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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur bei
fachgerechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung
ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur
ist fur das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verant-
wortlich.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Geréat anschlieBen.

Vor der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr
abstellen.

Fir die Installation missen die aktuell gultigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der ortlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden (z. B. Deutschland: DVGW-TRGI/TRGF;
Schweiz: SVGW; Osterreich: OVGW-TR).

Dieses Gerat entspricht der Gerédteklasse 3 (zum Einbau in ein
Kidchenmobel). Es muss geméaB der Einbauskizze eingebaut
werden. Mindestabstand zu seitlichen Wanden oder Mobelteilen
und nach hinten beachten.

Sicherheitshinweise

Lebensgefahr, Vergiftungsgefahr!

durch zurlickgesaugte Verbrennungsgase. Gerat nie im Abluft-
betrieb gleichzeitig mit einer raumluftabhé&ngigen Feuerstatte
betreiben, wenn nicht fur ausreichende Zuluft gesorgt ist.

Raumluftabhéangige Feuerstatten (z.B. gas-, 6l-, holz- oder koh-
lebetriebene Heizgeréte, Durchlauferhitzer, Warmwasserberei-
ter) beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und
fihren die Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins
Freie.

In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube
wird der Kiiche und den benachbarten Raumen Raumluft entzo-
gen - ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige
Gase aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohn-
raume zurlckgesaugt.

Es muss daher immer flr ausreichende Zuluft gesorgt wer-
den.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann moglich, wenn der
Unterdruck im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar)
nicht Uberschreitet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht
verschlieBbare Offnungen, z.B. in Tiren, Fenstern, in Ver-
bindung mit einem Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch
andere technische MaBnahmen, die zur Verbrennung benétigte
Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zustandigen Schorn-
steinfegermeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund
des Hauses beurteilen kann und lhnen die passende MaB-
nahme zur Bellftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb
eingesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung maoglich.

Verletzungsgefahr!

durch scharfe Kanten wahrend der Installation. Wahrend der
Installation des Geréates immer Schutzhandschuhe tragen.

Brandgefahr!

Wenn die Muldenlifter VL 040/041 neben einem Gasgeréat
eingebaut sind, muss ein Luftleitblech (LS 041 000) verwendet
werden. Die Flamme kann so nicht in den Lifter gezogen wer-
den. Die Entziindung eines fettgetrankten Filters durch die Gas-
flamme wird vermieden.

Einbaumobel vorbereiten

Das Einbaumo&bel muss bis 90°C temperaturbestandig sein. Die
Stabilitdt des Einbaumobels muss auch nach den Ausschnittar-
beiten gewéhrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Geréte in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der
Schnittflache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hit-
zebestandig versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mobelteilen von 10 mm
beachten.

Bei Einbau mehrerer Vario-Gerate: Platzbedarf fir die Ver-
bindungsleiste VV 200 zwischen den Geraten berlcksichtigen.
Geréate kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung
eines Mindestabstandes zwischen den Geraten von 40 mm
eingebaut werden.

Elektrischer Anschluss

Vor Gerateanschluss Hausinstallation Gberprifen. Auf geeignete
Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Fre-
quenz des Gerates missen mit der elektrischen Installation
Ubereinstimmen (siehe Typenschild).

Das Gerét entspricht der Schutzklasse | und darf nur mit Schutz-
leiter-Anschluss betrieben werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontaktéffnung vorhanden sein oder das Gerat wird
Uber einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss
nach dem Einbau noch zuganglich sein.

Wir empfehlen, ca. 70 cm Uber dem FuBboden hinter dem
Gerét eine ordnungsgeman installierte Schutzkontaktsteckdose
zu installieren.

Das Verlegen einer Steckdose darf nur vom Elektrofachmann
unter Berlcksichtigung der einschlagigen Vorschriften ausge-
fUhrt werden.

Das Geréat darf nur mit der mitgelieferten Anschlussleitung ange-
schlossen werden.

Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.

Das Geréat entspricht dem Typ Y: Das Anschlusskabel darf nur
vom Kundendienst ausgetauscht werden. Kabeltyp und
minimalen Querschnitt beachten.

Gerat einbauen

1. Genau die Mitte des Ausschnitts markieren. Befestigungs-
schienen an der Vorderkante und an der Hinterkante des Aus-
schnitts befestigen. Die Nasen der Befestigungsschienen
missen auf der Arbeitsplatte aufliegen. Die Mittenmarkierung
der Befestigungsschienen muss genau mit der Mittenmar-
kierung des Ausschnitts Ubereinstimmen.

Hinweis: Bei Steinarbeitsplatten die Befestigungsschienen mit
temperaturbestandigem Zweikomponentenkleber (Metall auf
Stein) ankleben.

2.Gerat in den Ausschnitt einsetzen. Die Rastnasen am Geréat
mussen exakt auf den Klemmfedern aufliegen. Gerat fest in
den Ausschnitt driicken. Die Rastnasen am Gerat miissen in
den Klemmfedern einschnappen.

Gerét ausbauen
Gerat stromlos machen. Geréat von unten herausdriicken.

Achtung!
Gerateschaden! Geréat nicht von oben heraushebeln.

Rohrverbindungen befestigen

Hinweis: Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbe-
reich vorher glatten.

Abluftrohr @ 150 mm (empfohlene GroéBe)

Abluftrohr direkt am Luftstutzen befestigen und geeignet
abdichten.



Abluftrohr @ 120 mm

1. Reduzierstutzen direkt am Luftstutzen befestigen.
2. Abluftrohr am Reduzierstutzen befestigen.
3.Beide Verbindungsstellen geeignet abdichten.

RohrmaBe

Hinweis: Fiir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zurlick-
zufUhren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine
Gewahrleistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen moglichst groen
Rohrdurchmesser.
Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder
Rohrdurchmesser, die kleiner als 150 mm sind, wird die
optimale Absaugleistung nicht erreicht und das Lfter-
gerausch wird lauter.
Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung
missen aus nicht brennbarem Material sein.
Rundrohre
Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.
Flachkanile
Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre
entsprechen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanale sollten keine scharfen Umlenkungen haben.

Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Gerat anschlieBen

SchlieBen Sie die Muldenliftung an den Geblasebaustein oder
das Umluftmodul durch den 6-poligen Stecker an.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The
installer is responsible for ensuring that the appliance operates
perfectly at the point of installation.

The appliance must be connected to the mains only by a
licensed and trained technician.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of local electricity and gas suppliers must be
observed (e.g. Germany: DVGW-TRGI/TRGF; Switzerland:
SVGW; Austria: OVGW-TR).

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation
in a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. Observe the minimum distance to side walls or
furniture parts and to the rear wall.

Safety notes

Mortal danger, risk of intoxication!

Due to combustion gases sucked back in. Never operate the
appliance in the exhaust air mode at the same time as a room
air-dependent heat-producing appliance unless an adequate
supply of fresh air is ensured.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open through
an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air
is extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked
backed into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure

compliance with the limit.
Safe operation is possible only whenever the partial vacuum in
the place where the firing equipment is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved whenever the
air needed for combustion is able to enter through openings
that cannot be sealed, for example in doors, windows,
incoming/exhaust air wall boxes or by other technical means.

u

In any case, consult your responsible chimney sweep. He is
able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the recirculation mode.

Risk of injury!
From sharp edges during installation. Always wear protective
gloves while installing the appliance.

Fire risk!

An air baffle (LS 041 000) must be used if the hob ventilators VL
040/041 are operated next to a gas appliance. In this way, the
flame cannot be drawn into the ventilator. This avoids ignition of
a filter impregnated with grease by the gas flame.

Preparing the furniture

The surrounding kitchen unit must be heat-resistant to at least
90 °C. The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out for one or several Vario appliances.
Proceed as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

After producing the cut-out, remove the shavings. Seal the cut
surfaces to make them heat-resistant.

Observe a minimum clearance between the appliance housing
and parts of the unit of 10 mm.

When fitting several Vario appliances: allow for the additional
space required for the connecting strip VV 200. Appliances can
also be fitted in individual recesses, if a minimum clearance of
40 mm between the appliances is observed.

Electrical connection

Check the electrical installation system before connecting the
appliance. Make sure that the household installation has
sufficient fuse or circuit breaker protection. Check that the
appliance has the same voltage and frequency as the electrical
installation system (see rating plate).

The appliance corresponds to protection class | and may only
be operated with a protective earth connection.

The installation system must incorporate an all-pole isolating
switch with a contact gap of at least 3 mm, or the appliance
should be connected to the mains via a safety plug. The plug
must remain accessible after installation.

Recommendation: install a properly earthed socket behind the
appliance, approx. 70 cm above the floor.

Only a qualified electrician who takes the appropriate
regulations into account may connect a socket.

OnkI))( connect the appliance with the supplied mains connection
cable.

Do not kink or trap the mains connection cable.

The appliance corresponds to type Y: the mains connection
cable must only be replaced by the after-sales service. Check
the cable type and minimum cross section.



Installing the unit

1. Precisely mark the centre of the cut-out. Secure the securing
rails on the front and rear edges of the cut-out. The lugs of the
securing rails must lie on the worktop. The securing rails'
centre marking must agree exactly with the cut-out's centre
marking.

Note: In the case of stone worktops, glue on the securing rails
with temperature-resistant two-component adhesive (metal on
stone).

2. Lower the appliance into the cut-out. The snap-in pins on the
appliance must lie exactly on the catch springs. Firmly press
the appliance into the cut-out. The pins on the appliance must
snap into the catch springs.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. Push out the
appliance from below.

Caution!

Risk of damage! Do not lever out the appliance from above.

Securing pipe connections

Note: If an aluminium pipe is used, smoothen the connection

area beforehand.

Exhaust air pipe, @ 150 mm (recommended size)

Secure the exhaust air pipe directly on the air connection piece

and suitably seal it.

Exhaust air pipe, @ 120 mm

1. Secure the reducing adapter directly on the air connection
piece.

2. Secure the exhaust air pipe on the reducing adapter.

3. Suitably seal both connection points.

Pipe dimensions

Note: The device manufacturer does not assume any warranty

for complaints attributable to the pipe section.
The device achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter
as possible.
As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends
or diameters, the optimum extraction performance is not
achieved and fan noise is increased.
The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist
of non-combustible material.

Round pipes

An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is

recommended.

Flat ducts

The inner cross-section must correspond to the diameter of the

round pipes.

@ 150 mm approx. 177 cm?

@ 120 mm approx. 113 cm?
Flat ducts should have no sharp deflections.
Use sealing strip for deviating pipe diameters.

Connecting the unit

Connect the hob ventilator to the fan module or the circulating
air module by means of the 6-pole plug.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de I'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou
I'appareil est installé.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder l'appareil.
Avant tout travail, couper Il'alimentation électrique.

Pour l'installation, respecter les prescriptions de construction
actuellement en vigueur et les prescriptions des fournisseurs
locaux d'électricité et de gaz (p.ex. en Allemagne : DVGW-TRGI/
TRGF ; Suisse : SVGW ; Autriche : OVGW-TR).

Cet appareil fait partie de la classe 3 (a installer dans un
meuble de cuisine). Il faut le poser conformément au schéma.
Respecter la distance minimale entre I'appareil et les murs ou
les eléments de meuble sur les cbtés ainsi que vers l'arriere.

Consignes de sécurité

Danger de mort, danger d'intoxication !

par des gaz de combustion réaspirés. Ne jamais utiliser .
I'appareil en mode évacuation en méme temps qu'un foyer a air
ambiant si un apport suffisant en air frais n'est pas assuré.

Les foyers a air ambiant (par exemples les chauffages a gaz, a
bois, a fioul ou a charbon, les chauffe-eau instantanés, les
ballons d'eau chaude) prélévent l'air de combustion dans la
piece ou ils sont installés et rejettent les gaz de fumée a l'air
libre par un systéme spécifique (cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de l'air
dans la cuisine et dans les piéces voisines ; si l'apport d'air frais
est trop faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques
provenant de la cheminée ou du conduit d'évacuation sont
réaspirés dans les piéces d'habitation.

|| faut donc toujours s'assurer que l'apport d'air frais est

suffisant

Un caisson mural d'entrée et de sortie d'air ne suffit pas a

assurer la valeur minimale nécessaire.
Le fonctionnement s(r de l'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). Cette valeur n'est réalisable que si I'apport
d'air frais nécessaire a la combustion est assuré par des
ouvertures non obturables (par exemple dans des portes ou
fenétres), associées a un caisson mural d'entrée et de sortie
d'air, ou bien par d'autres moyens techniques.
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison
et vous proposer le moyen le mieux adapté pour |'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode
recyclage, le fonctionnement est possible sans restrictions.

Risque de blessure !

pendant l'installation a cause des arétes vives. Pendant
l'installation de l'appareil, toujours porter des gants de
protection.

Risque d'incendie !

Si les aérateurs de table VL 040/041 sont posés prés d'un
appareil a gaz, il faut utiliser un déflecteur d'air (LS 041 000). Le
déflecteur empéche la flamme d'étre attirée dans I'aérateur et
évite que le filtre chargé de graisse puisse étre enflammeé par la
flamme du gaz.

Préparation des meubles

Le meuble ou est encastré I'appareil doit pouvoir résister a une
température de 90°C. La stabilité du meuble doit étre garantie
apres les opérations de découpe.

Réaliser la découpe pour ou plusieurs appareils Vario dans le
plan de travail, selon le schéma de pose. L'angle du chant de
coupe doit étre de 90° par rapport au plan de travail.

Apres les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller
les chants de coupe avec un produit assurant leur résistance a
la chaleur.



Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous
de l'appareil et les éléments du meuble.

Si plusieurs appareils Vario sont posés ensemble : tenir
compte de la place nécessaire pour la baguette de jonction
VV 200 entre les appareils. Les appareils peuvent également
étre installés dans des découpes séparées, en respectant une
distance minimale de 40 mm entre eux.

Raccordement électrique

Avant de brancher I'appareil, vérifier l'installation électrique du
logement. S'assurer que les fusibles sont suffisamment
dimensionnés. La tension et la fréquence de l'appareil doivent
correspondre a l'installation électrique (voir la plaque
signalétique).

L'appareil est conforme & la classe de protection | et son
raccordement au conducteur de terre est obligatoire.
L'installation électrique doit comporter un sectionneur
omnipolaire dont la distance d'ouverture des contacts doit étre
d'au moins 3 mm ou bien I'appareil doit étre branché via un
connecteur a contact de mise a la terre. Ce dernier doit rester
accessible aprés la pose.

Nous recommandons d'installer a environ 70 cm au-dessus du
sol, derriére l'appareil, une prise de courant a contact de mise a
la terre.

La pose d'une prise de courant doit étre confiée exclusivement
a un électricien qualifi¢, dans le respect des normes et régles
en vigueur sur le lieu d'installation.

L'appareil doit étre raccordé seulement avec le cordon
d'alimentation fourni.

Ne pas couder ni coincer le cordon d'alimentation.

L'appareil est du type Y : seul le service apres-vente est habilité
a remplacer le cordon d'alimentation. Respecter le type de
céble et sa section minimale.

Pose de I'appareil

1. Marquer avec précision le milieu de la découpe. Fixer les rails
de fixation sur le bords avant et arriere de la découpe. Les nez
des rails de fixation doivent reposer sur le plan de travail. Le
milieu marqué sur les rails de fixation doit coincider
exactement avec le marquage du milieu de la découpe.

Remarque : Si le plan de travail est en pierre, coller les rails de
fixation avec une colle & deux composants résistante a la
chaleur (métal sur pierre).

2.Insérer l'appareil dans la découpe. Les ergots de verrouillage
de l'appareil doivent reposer exactement sur les ressorts de
blocage. Appuyer fermement sur l'appareil pour bien le
positionner dans la découpe. Les ergots de verrouillage
doivent s'encliqueter dans les ressorts de blocage.

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Faire sortir I'appareil en le
poussant par le bas.

Attention !

Risque de détérioration | Ne pas extraire I'appareil par le haut
en faisant levier.

Fixer les raccords de tuyaux

Remarque : Si le tuyau utilisé est en aluminium, il faut d'abord
lisser la zone de raccordement.

Tuyau d'évacuation @ 150 mm (dimension recommandée)
Fixer le tuyau d'évacuation directement sur la tubulure de sortie
et étanchéifier de maniere correcte.

Tuyau d'évacuation @ 120 mm

1. Fixer la tubulure de réduction directement a la tubulure de
sortie.

2.Fixer le tuyau d'évacuation a la tubulure de réduction.
3. Etanchéifier correctement les deux points de raccordement.
Dimensions des tuyaux

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie
pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.

m L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diamétre est grand.

m Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de
nombreux coudes ou ont un diametre inférieur a 150 mm, le
puissance maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et
l'aérateur fera plus de bruit.

m Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, avec un
minimum de 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diamétre des tuyaux
ronds.

@ 150 mm environ 177 cm?

@ 120 mm environ 113 cm?

= Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements
trop importants.

m Si des tuyaux de plusieurs diamétres sont utilisés, il faut
prévoir des bandes d'étanchéité.

Branchement de I'appareil

Branchez |'aérateur de table de cuisson au groupe extracteur ou
au module de recyclage d'air au moyen du connecteur a 6
broches.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per I'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni puo
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore ¢
responsabile del corretto funzionamento nel luogo di
installazione.

L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.
Staccare l'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.

Per l'installazione occorre osservare tutte le direttive attualmente
vigenti in materia nonché le direttive della rete locale di
alimentazione elettrica e del gas (per es. Germania: DVGW-
TRGI/TRGF; Svizzera: SVGW; Austria; OVGW-TR).

Questo apparecchio corrisponde alla Classe 3 (per
l'installazione in mobili da cucina). Esso deve essere installato
secondo l'apposito schizzo. Rispettare la distanza minima dalle
pareti o mobili laterali e dal retro.

Indicazioni di sicurezza

Pericolo di vita, pericolo di avvelenamento!

Causato dai gas di combustione riaspirati. Non usare mai
l'apparecchio con aspirazione insieme ad un focolare
dipendente dall'aria ambiente, se non & garantita
un'alimentazione sufficiente di aria.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (per es. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagni, caldaie elettriche) riscaldano
I'aria per la combustione presente nella stanza ed eliminano i
gas di scarico all'esterno attraverso un impianto (per es.
camino).

Insieme alla cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze adiacenti
viene sottratta dell'aria - senza un'alimentazione sufficiente di
aria si crea la depressione. | gas velenosi dal camino o dal
canale della cappa vengono riaspirati nelle stanze.



Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non

garantisce il rispetto del valore limite.
Un esercizio sicuro € possibile solo se la depressione nella
stanza in cui é installato l'apparecchio non supera i 4 Pa (0,04
mbar). Questo € garantito se pud affluire aria nella stanza
necessaria alla combustione attraverso aperture non fisse, per
es. porte, finestre in combinazione con un canale di adduzione/
scarico aria o altre misre tecniche.
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che & in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e
proporre misure adeguate.

Se la cappa ¢ usata solo nella modalita a circolazione d'aria, il
suo esercizio & possibile senza limitazioni.

Pericolo di lesione!

Causato durante l'installazione da bordi affilati. Indossare
sempre guanti di protezione durante l'installazione
dell'apparecchio.

Pericolo d'incendio!

Se il ventilatore VL 040/041 ¢ installato accanto ad un
apparecchio a gas, € necessario utilizzare una lamiera di
convogliamento dell'aria (LS 041 000). In questo modo la
fiamma non puod essere aspirata nel ventilatore. Inoltre si evita
che il filtro intriso di grasso si incendi sotto I'effetto della fiamma
a gas.

Preparare i mobili da incasso

[l mobile in cui si installa 'apparecchio deve essere resistente
ad una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

Per il montaggio di piu apparecchi Vario: Considerare
l'ingombro del listello di collegamento VV 200 tra gl
apparecchi. Gli apparecchi possono essere anche montati in
intagli singoli, rispettando una distanza minima tra di essi di 40
mm.

Collegamento elettrico

Controllare l'installazione domestica prima di collegare .
l'apparecchio. Assicurarsi che i fusibili dell'impianto domestico
siano idonei. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono
corrispondere all'impianto elettrico (v. targhetta).
L'apparecchio ¢ conforme alla Classe di protezione | e deve
funzionare sempre e solo con un collegamento di messa a
terra.

Sullimpianto deve essere previsto un interruttore di separazione
da tutti i poli con un'apertura dei contatti di almeno 3 mm o
l'apparecchio deve essere collegato con una spina con messa
a terra. Questo deve essere accessibile anche dopo
l'installazione.

Consigliamo di installare dietro I'apparecchio a ca. 70 cm dall
pavimento una presa con messa a terra.

L'installazione della presa deve essere eseguita solo da un
elettricista, in rispetto delle norme pertinenti.

L'apparecchio deve essere collegato solo con il cavo di
allacciamento fornito in dotazione.

Non piegare o bloccare il cavo di allacciamento.

L'apparecchio & conforme al Tipo Y: Il cavo di allacciamento
puo essere sostituito solo dal Servizio di assistenza autorizzato.
Osservare il tipo di cavo e la sezione minima.

Installare I'apparecchio

1. Contrassegnare il centro esatto dell'intaglio. Fissare le guide
sul bordo anteriore e posteriore dell'intaglio. Le sporgenze
sulle guide di fissaggio devono poggiare sul piano di lavoro. |l
contrassegno del centro delle guide di fissaggio deve
corrispondere esattamente al contrassegno del centro
sull'intaglio.

Avvertenza: Sui piano dilavoro in pietra, incollare le guide con
una colla a due componenti (metallo su pietra) resistente alle
alte temperature.

2.Inserire I'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro
sull'apparecchio devono poggiare esattamente sulle molle.
Spingere l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro
sull'apparecchio devono incastrarsi nelle molle.

Smontare I'apparecchio

Staccare l'apparecchio dalla corrente. Tirare l'apparecchio dal
basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! Non estrarre I'apparecchio dall'alto.

Fissare i collegamenti dei condotti

Avvertenza: Se si usa un condotto in alluminio, la zona di
collegamento va precedentemente lisciata.

Condotto di scarico @ 150 mm (misura consigliata)

Fissare il condotto di scarico direttamente sul bocchettone ed
ermetizzarlo adeguatamente.

Condotto di scarico @ 120 mm

1.Fissare il riduttore direttamente sul bocchettone.

2.Fissare il condotto di scarico sul riduttore.

3. Ermetizzare adeguatamente entrambi i punti di collegamento.

Misure del condotto

Avvertenza: Il produttore dell'apparecchio non si assume

garanzia per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo
di scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente
grande.
In presenza di tubi di scarico lunghi, molte curve o un
diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore del ventilatore aumenta.
| tubi o flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno

120 mm.150 mm

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi

rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.

Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegare I'apparecchio

Qollegare la cappa all'unita ventilatore o al modulo a
circolazione d'aria con la spina a 6 poli.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor
een goede werking op de plaats van opstelling.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat
aansluiten.

Voor alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaaki.

Voor de installatie dienen de toepasselijke bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke elektriciteits- en
gasmaatschappij te worden nageleefd (bijv. Duitsland: DVGW-
TRGI/TRGF; Zwitserland: SVGW; Oostenrijk: OVGW-TR).



Dit apparaat valt onder de apparatenklasse 3 (bestemd voor het
inbouwen in een keukenmeubel). Het apparaat dient volgens de
aanwijzingen op de inbouwschets te worden ingebouwd. Let op
de minimale afstand tussen het apparaat en de keukenmuren of
-meubelen aan de zij- en achterkant.

Veiligheidsvoorschriften

Levensgevaar, gevaar voor vergiftiging!

Door teruggezogen verbrandingsgassen. Gebruik het apparaat
nooit met luchtafvoer tegelijk met een kooktoestel dat de lucht
in de ruimte verbruikt, indien er niet voor voldoende ventilatie is
gezorgd.

Kooktoestellen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv.
apparaten die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt,
geisers, warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit
de ruimte van opstelling en voeren de gassen via een afvoer
(bijv. schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige
gassen uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden
teruggezogen in de woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan
de minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder gevaren gebruiken
wanneer de onderdruk in de ruimte waarin het kooktoestel zich
bevindt niet groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden
bereikt wanneer door niet afsluitbare openingen, bijv. in deuren,
ramen, in combinatie met een ventilatiekast in de muur of door
andere technische maatregelen, de voor de verbranding
benodigde lucht kan worden toegevoerd.
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis voor de
schoorsteenreiniging zorgt. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor de passende maatregelen omtrent de luchttoevoer.
Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
gebruik zonder beperkingen mogelijk.

U kunt letsel oplopen!

Tijdens de installatie door scherpe randen. Draag tijdens de
installatie van het apparaat altijd beschermhandschoenen.

Brandgevaar!

Indien de randafzuigingen VL 040/041 naast een gastoestel
worden ingebouwd, moet er een luchtgeleider (LS 041.000)
worden gebruikt. Op die manier kan de vlam niet in de afzuiging
worden gezogen. Er wordt voorkomen dat een met vet
verzadigd filter door de gasvlam wordt aangestoken.

Inbouwmeubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90 °C.
De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het
aanbrengen van de uitsparing(en) zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in
het werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het
snijvlak en het werkblad moet 90° zijn.

Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Verzegel de snijvlakken met een hittebestendig middel.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.

Bij het inbouwen van meerdere Vario apparaten: Houd
rekening met de ruimte die nodig is tussen de apparaten voor
de verbindingslijst VV 200. De apparaten kunnen ook in aparte
uitsparingen worden ingebouwd, met inachtneming van een
minimale afstand tussen de apparaten van 40 mm.

Elektrische aansluiting

Controleer de huisinstallatie voordat u het apparaat aansluit. Let
op dat de huisinstallatie voorzien is van de geschikte
zekeringen. De spanning en de frequentie van het apparaat
moeten overeenkomen met de elektrische installatie (zie het
typeplaatje).

Het apparaat valt onder de apparatenklasse | en mag alleen op
een geaard aansluitpunt worden aangesloten.

Binnen de installatie moet een scheidingsschakelaar voor alle
polen met een contactopening van minimaal 3 mm aanwezig
zijn of het apparaat moet via een geaarde stekker worden
aangesloten. Deze moet na het inbouwen nog toegankelijk zijn.
Wij adviseren om ca. 70 cm boven de vloer een, volgens de
voorschriften geinstalleerd, geaard stopcontact achter het
apparaat te installeren.

Het plaatsen van een stopcontact mag alleen door een
elektrotechnicus worden uitgevoerd. Hierbij moet aan alle
geldende voorschriften worden voldaan.

Het apparaat mag alleen met de bijgevoegde aansluitkabel
worden aangesloten.

De aansluitkabel mag niet worden geknikt of klem raken.

Het apparaat behoort tot de aansluitklasse Y: De aansluitkabel
mag alleen door de klantenservice worden vervangen. Let op de
aanwijzingen betreffende het kabeltype en de minimale
diameter.

Het apparaat inbouwen

1.Markeer precies het midden van de uitsparing.
Bevestigingsrails aan de voor- en achterkant van de uitsparing
bevestigen. De neusjes van de bevestigingsrails moeten op
het werkblad rusten. De middenmarkering van de
bevestigingsrails moet exact aansluiten op de
middenmarkering van de uitsparing in het werkblad.

Aanwijzing: Zet bij werkbladen van steen de bevestigingsrails
vast met een temperatuurbestendige tweecomponentenlijm
(metaal op steen).

2.Plaats het apparaat in de uitsparing. De bevestigingspunten
van het apparaat moeten precies op de klemveren liggen. Druk
het apparaat stevig in het werkblad. De bevestigingspunten
van het apparaat moeten in de klemveren vastklikken.

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Druk het apparaat er van
onderen af uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Buisverbindingen bevestigen

Aanwijzing: Bij gebruik van een aluminium buis dient het
aansluitgedeelte van tevoren te worden glad gemaaki.
Afvoerbuis @ 150 mm (geadviseerde grootte)

Afvoerbuis direct aan de luchtafvoeropening bevestigen en met
een geschikt middel afdichten.

Afvoerbuis @ 120 mm

1.Reduceerstuk direct aan de luchtafvoeropening bevestigen.
2. Luchtafvoerbuis aan het reduceerstuk bevestigen.

3.Beide verbindingen met een geschikt middel afdichten.
Buisafmetingen

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.



U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het aan
een korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zomogelijk grote
diameter aan te sluiten.

Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale
luchtafvoervermogen niet behaald en is het ventilatiegeluid
harder.

De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.

Ronde buizen

Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, echter van
minstens 120 mm.

Vierkante buizen

De binnendoorsnede moet met de diameter van de ronde
buizen overeenkomen.

@ 150 mm ca. 177 cmz?
@ 120 mm ca. 113 cm?2

Vierkante buizen dienen geen scherpe ombuigingen te
hebben.

Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.

Het apparaat aansluiten

Sluit de randafzuiging met de 6-polige stekker aan op de
ventilatormotor of de recirculatie-unit.

Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas.
Solamente un montaje profesional conforme a estas
instrucciones de montaje puede garantizar un uso seguro del
aparato. El instalador es responsable del funcionamiento
perfecto en el lugar de instalacion.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de realizar cualquier trabajo se ha de cortar el suministro
eléectrico.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones
técnicas validas en cada momento y los reglamentos de las
compafias locales suministradoras de electricidad y gas (p. €j.,
en Alemania: DVGW-TRGI/TRGF; en Suiza: SVGW; en Austria:
OVGW-TR).

Este aparato corresponde a la clase de aparato (para el
montaje en muebles de cocina). Se ha de instalar conforme al
croquis de montaje. Tener en cuenta la distancia minima
respecto a las paredes laterales o bien respecto a partes de los
muebles y respecto lado posterior.

Indicaciones de seguridad

iPeligro de intoxicacion y de muerte!

Debido a gases de combustion aspirados. No utilizar nunca el
aparato en el modo de extraccidon simultaneamente con un
hogar que funcione con aire ambiente si no existe una entrada
de aire suficiente.

Los hogares que funcionan con aire ambiente (p.ej. estufas de
gas, gasoleo, madera o carbdn, calentadores de salida libre,
calderas de agua caliente sanitaria) adquieren el aire de
combustion del lugar de instalacion y expulsan los gases de
escape al exterior por medio de un sistema de salida de gases
(p.ej. una chimenea).

Cuando hay encendida una campana extractora, el aire se
extrae de la cocina y de las habitaciones colindantes, y si no
existe una entrada de aire suficiente se genera una depresion.
Si ello sucede, los gases toxicos de la chimenea o el canal de
extraccion se devolveran al interior de la vivienda.

Por este motivo, debe asegurarse siempre una ventilacion

suficiente.

La sola presencia de un canal de entrada y salida de aire en

la pared no garantiza el cumplimiento de los limites.
Para garantizar un funcionamiento sin peligro se requiere que la
depresion en el lugar de instalacidon del hogar no sobrepase 4
Pa (0,04 mbar). Para ello deben utilizarse, ademas de un canal
de entrada y salida de aire, aberturas que no se puedan cerrar
(p.€j. en las puertas o ventanas) u otras medidas técnicas que
permitan una circulacion de aire suficiente para la combustién.
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Solicite siempre consejo al deshollinador responsable, puesto
que él podra evaluar la comunicacion de los puntos de
ventilacidon generales de la casa y le podra recomendar las
medidas adecuadas para obtener la ventilacion necesaria.

Si la campana extractora funciona unicamente en el modo de
recirculacion, se podra utilizar sin restricciones.

iPeligro de lesiones personales!

Debido a bordes afilados durante la instalacién. Durante la
instalacion del aparato deben utilizarse siempre guantes de
proteccion.

iPeligro de incendio!

Si los ventiladores de la placa VL 040/041 estan montados
junto a un aparato de gas, se debera utilizar una chapa
deflectora de aire (LS 041 000). En caso contrario, la llama
podria llegar al ventilador. De esta forma se impide que la llama
de gas pueda prender fuego en el filtro lleno de grasa.

Preparar los muebles de empotrar

El mueble de empotrar debe ser termoestable hasta 90 °C. La
estabilidad del mueble de empotrar también debe quedar
garantizada después de los trabajos de recorte.

Establecer el recorte para uno o mdltiples aparatos Vario en la
encimera conforme al croquis de montaje. El angulo de la
superficie de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.

Después de los trabajos de recorte eliminar las virutas. Sellar
de forma termorresistentes las superficies de corte.

Tener en cuenta la distancia minima de 10 mm del lado inferior
del aparato respecto a las partes de los muebles.

Al instalar varios aparatos Vario: Reservar espacio necesario
para el embellecedor de union VV 200 entre los aparatos. Los
aparatos también se pueden instalar en recortes individuales
teniendo en cuenta de dejar una distancia minima entre los
aparatos de 40 mm.

Conexion eléctrica

Comprobar antes de conectar el aparato la instalacion eléctrica
domeéstica. Observar que se disponga de proteccion apropiada
en la instalacién doméstica. La tension y la frecuencia del
aparato debera coincidir con la instalacion eléctrica (véase
placa de caracteristicas).

El aparato se corresponde con el tipo de proteccion |y sélo
puede ponerse en funcionamiento en conexion con el
conductor de toma de tierra.

En la instalacién debera existir un dispositivo de corte
(magnetotérmico) de corte omnipolar con una abertura de
contacto minima de 3 mm o bien mediante clavija con toma de
tierra. Esta debera quedar siempre accesible finalizado el
montaje.

Recomendamos de instalar a unos 70 cm aprox. del suelo
detras del aparato una base de enchufe con toma de tierra
instalada correctamente.

La instalacion de una base de enchufe solo lo ha de realizar un
técnico electricista teniendo en cuente las normativas en vigor.
El aparato solo se puede conectar con el cable de conexion
suministrado.

No doblar o aplastar el cable de conexion.



El aparato corresponde al tipo Y: El cable de conexion sélo lo
puede cambiar el servicio técnico de asistencia al cliente. Tener
en cuenta el tipo de cable y la seccion minima.

Montaje del aparato

1. Realizar una marca exactamente en el centro del recorte.
Sujetar los carriles de fijacion en el borde anterior y posterior
del recorte. Las pestafas de los carriles de fijacion deben
apoyarse en la encimera. La marca en el centro de los carriles
de fijacién debe coincidir exactamente con la marca en el
centro del recorte.

Nota: En las encimeras de marmol, pegar los carriles de
fijacion con adhesivo de dos componentes resistente a la
temperatura (para unir metal y marmol).

2.Insertar el aparato en el recorte. Los salientes de encastre en
el aparato deberan apoyar exactamente sobre los muelles de
apriete. Presionar firmemente el aparato dentro del recorte.
Los salientes de encastre en el aparato, deberan
engancharse en los muelles de apriete.

Desmontar el aparato

Desconectar el aparato de la corriente. Extraer el aparato
presionando desde abajo.

jAtencion!

iDafios en el aparato! No extraer el aparato desde arriba
haciendo palanca.

Fijar las conexiones de tubo

Nota: Si se utiliza tubo de aluminio se ha de alisar previamente
el area de conexion.

Tubo de salida de humos @ 150 mm (tamafo recomendado)
Fijar directamente el tubo de salida de humos a la tubuladura
de aire y sellar apropiadamente.

Tubo de salida de humo @ 120 mm

1. Fijar la boquilla de reduccion directamente a la tubuladura de
aire.

2. Fijar el tubo de salida de humos a la tubuladura de reduccion.
3. Sellar ambos puntos de conexidon apropiadamente.
Dimensiones de los tubos
Nota: El fabricante del aparato no se hace responsable de las
reclamaciones derivadas de los tramos de tubos.
Para que el aparato alcance su rendimiento dptimo se
requiere un tubo de salida de aire corto y recto con un
diametro lo mas grande posible.
Si se utilizan tubos de salida de aire largos, con muchas
curvas o0 con un diametro inferior a 150 mm, no se podra
alcanzar el rendimiento de extraccion 6ptimo y el ventilador
hara mas ruido.
Los tubos y las mangueras utilizados para ejecutar la linea de
salida de aire deben ser de un material no inflamable.
Tubos redondos
Se recomienda un diametro interior de 150 mm, pero como
minimo de 120 mm.
Canales planos
La seccion interior debe coincidir con el diametro de los tubos
redondos.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Los canales planos no deben presentar cambios de direccion
bruscos.
Si existen diferencias en el diametro de los tubos, se deberan
utilizar bandas de sellado.

Conexion del aparato

Conecte la ventilacion de la placa al componente soplador o al
modulo de recirculacion utilizando un conector de 4 polos.

Indicacbes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrucdes. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢cdes de montagem, se pode
garantir a segurancga durante a utilizagdo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de
instalacé&o.

O aparelho so pode ser ligado por um técnico autorizado.
Desligar a alimentacéo eléctrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.

Para a instalagdo tém de ser observadas as normas de
construgdo em vigor, assim como as normas das companhias
de electricidade e gas locais (por ex., na Alemanha a DVGW-
TRGI/TRGF, na Suica a SVGW, na Austria a OVGW-TR).

Este aparelho corresponde aos aparelhos da classe 3 (de
encastrar num movel de cozinha). Tem de ser encastrado de
acordo com o diagrama de montagem. Observar a distancia
ml’pimla até as paredes laterais, parede posterior ou pecas do
movel.

Instrucoes de seguranca

Perigo de vida, perigo de envenenamento!

Devido a gases de combustio aspirados de volta. Nunca
utilizar o aparelho em simultaneo com um equipamento de
aquecimento que dependa do ar ambiente, se n&o for fornecido
ar suficiente.

Equipamentos de aguecimento que dependem do ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, 6leo, lenha ou carvao,
esquentadores, cilindros) vao buscar o ar necessario a
combustédo ao espago de montagem e transportam os gases
de combustao para o exterior através de uma unidade de
combustéo (p. ex. uma chaminé).

Em conjunto com um exaustor ligado, é retirado ar ambiente da
cozinha e dos espacos adjacentes - sem fornecimento de ar
suficiente cria-se uma pressao negativa. Os gases venenosos
da chaminé ou da conduta de extracgéo voltam a ser aspirados
de volta para os espacos habitacionais.

Por esse motivo é necessario assegurar sempre ar suficiente.

Apenas uma caixa de ar para ar e extracgdo de ar néo
assegura o cumprimento do valor limite.

Um funcionamento sem perigos so fica assegurado se a
pressao negativa nao transgredir os 4 Pa (0,04 mbar) no
espaco de montagem do equipamento de aquecimento. Tal é
possivel se for permitido um fluxo de ar necessario para a
combustao através de aberturas que n&o permitam ser
fechadas, p.ex. portas e janelas, em conjunto com uma caixa
de ar para ar e extracgao de ar ou outras medidas técnicas.
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Consulte sempre o limpa-chaminés competente que pode
avaliar a interligagao de ventilagao de toda a casa e lhe pode
sugerir as medidas adequadas de ventilagéo.

Se o exaustor for utilizado exclusivamente no modo de
circulagéo de ar, pode ser utilizado sem restri¢cdes.

Perigo de ferimento!

Devido a cantos pontiagudos durante a instalagdo. Usar
sempre luvas de proteccdo durante a instalacdo do aparelho.

Perigo de incéndio!

Se estiverem instalados os ventiladores de placa VL 040/041
ao lado de um aparelho a gas, é necessario utilizar uma chapa
deflectora de ar (LS 041 000). Dessa forma, a chama néo pode
ser aspirada para o ventilador. E evitada a inflamacéo de um
filtro saturado em gordura através da chama de gas.



Preparar os moveis de encastrar

O movel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até
90 °C. Ap0s os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do moével de encastrar.

Efectuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O
angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de
ser, no minimo, de 90°.

Remover a serradura apds os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte de forma resistente ao calor.

Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pecas do movel.

No caso de montagem de varios aparelhos Vario: observar o
espaco necessario para a régua de unido VV 200 entre os
aparelhos. Os aparelhos também podem ser montados em
recortes individuais, mediante observancia da distancia minima
de 40 mm entre 0s mesmos.

Ligacao eléctrica

Verificar a instalagdo da casa antes de ligar o aparelho.
Verificar se a instalacao eléctrica da casa dispbe de fusiveis
adequados. A tenséo e a frequéncia do aparelho tém de
corresponder a instalacéo eléctrica (ver placa de
caracteristicas).

O aparelho corresponde & classe de protecgéo | e s6 pode ser
posto a funcionar com uma ligacdo com condutor de
proteccao.

A instalagéo tem de dispor de um disjuntor de corte omnipolar
com uma disténcia minima de 3 mm entre os contactos ou
entéo € necessario ligar o aparelho através de uma ficha com
contacto de proteccdo. Este tem de estar acessivel apds a
montagem.

Recomendamos a instalagéo de uma tomada com ligagéo a
terra, ca. de 70 cm acima do solo, por tras do aparelho.

A instalagdo de uma tomada sO pode ser efectuada por um
electricista qualificado, mediante observancia das normas
relevantes.

O aparelho s pode ser ligado com o cabo de alimentagéo
fornecido.

Nao dobrar nem entalar o cabo de alimentagéo.

O aparelho corresponde ao tipo Y: O cabo de alimentagdo sé
pode ser substituido pelo Servico de Apoio ao Cliente. Observar
o tipo de cabo e a secgédo transversal minima.

Montar o aparelho

1. Marcar exactamente o centro do recorte. Fixar as guias de
fixacdo nas extremidades frontais e posteriores do recorte. As
saliencias das guias de fixagdo tém de ficar niveladas sobre o
tampo de cozinha. A marcac¢&o do centro das guias de fixagéo
tem de corresponder com precisdo a marcagao do centro do
recorte.

Indicacao: Nos tampos de cozinha em pedra, as guias de
fixagdo tém de ser coladas com uma cola de dois
componentes resistente a altas temperaturas (metal sobre
pedra).

2. Posicionar o aparelho no recorte. As saliéncias do aparelho
tém de ficar posicionadas com precisao sobre as molas de
engate. Pressionar o aparelho com forga para dentro do
recorte. As saliéncias do aparelho tém de engatar nas molas
de engate.

Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentacéo eléctrica. Pressionar o
aparelho pela parte inferior.

Atencéo!

Danos no aparelho! Nao puxar o aparelho pela parte superior.

Fixar as unides dos tubos

Indicacao: Se for usado um tubo de aluminio, primeiro deve
alisar-se a area de ligacao.

Tubo de extraccao @ 150 mm (dimensao recomendada)

Fixar o tubo de extrac¢do directamente na tubeira de ar e veda-
lo de forma adequada.

Tubo de extraccao @ 120 mm

1. Fixar a tubeira de reducéo directamente na tubeira de ar.
2.Fixar o tubo de extrac¢éo na tubeira de reducéao.

3.Vedar ambos os pontos de vedagéo de forma adequada.

Dimensoées do tubo

Indicacéo: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por

reclamacgdes que resultem o percurso do tubo.

m O aparelho atinge o seu desempenho 6ptimo com um tubo
de extracgao curto e rectilineo, se possivel com um didmetro
de grande dimensao.

m Tubos de extraccdo compridos e asperos, muitas curvas ou
diametros inferiores a 150 mm, impedem o desempenho
6ptimo e o ruido de extraccdo aumenta.

= Os tubos ou as mangueiras para colocagdo da tubagem de
extracgdo ndo podem ser de material inflamavel.

Tubos circulares

Recomenda-se um diametro interno de 150 mm, contudo, o
mesmo ndo deve medir menos de 120 mm.

Canais planos

O diametro interno tem de corresponder ao diametro dos tubos
circulares.

@ 150 mm aprox. 177 cm?

@ 120 mm aprox. 113 cm?

m Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.

m Em caso de diferentes didmetros de tubos devem ser
aplicadas tiras de vedacéo.

Ligar o aparelho.

Ligue a ventilagdo da placa ao modulo do ventilador ou do ar
circulante com a ficha de 6 pdlos.

2NUOVTIKEG uTTodEigelg

AloBdoTe auTEG TIC 0ONYIEC TTPOOEKTIKG KAl GUAGETE TIC. MOVO o€
TIEPITITWON OWOTNC EYKOTAOTAONG OUUDWVA UE QUTEG TIC 0dnvieg
TommoBETNoNG e€aodahiCeTal N aohdreiax KaTd T Xpnon. O
EYKOTOOTATNG eival ueUBOuvog yIa TNV Gyoyn AeiToupyia oTn 6€on
TommoBETNONG.

Movo évac adeloUXog TEXVIKOG EMTEETETOI VO OUVOEDE! TN OUOKEUN.

MpIv TNV EKTEAEON OTTOIGCONTIOTE €QYOOIOG KAEIVETE TNV TTAPOXN
peUPATOC.

Mo TNV EYKOTACTOON TIPETIEN VO TIPOOEEETE TOUG TPEXOVTEG
omoéoumouc KO(VOVIOUOUC Kall npoémvpacbsc TWV TOTTIKWV
ETTXEIPNOEWV TIOXPOXNG PEULNTOC KO Oepiou TTou IoXUoUV (TT.X.
Feppavia: DVGW-TRGI/TRGF, EABeTio: SVGW, Auotpia: OVGW-TR).
AUTI N OUOKEUN QVTATIOKPIVETOI OTNV KOTNYOPIO OUOKEUWV 3 (yIat
TOTOBETNON O€ €va VTOUAGTI Koudivag). H ouokeur) TTpemel va
TomoBeTNOel oUpdwva pe To oxeSIo TormobeTnong. NpooesTe TNV
eAAXI0TN omdOTAON OO TO TMAGIVA TOIXWUATO ] T HEPN TOU
VTOUAGTIIOU KOl TIPOC TG TTOW.

Y1odeiteig aopaAeing

Kivéuvog BavaTou, Kivouvog dnAntnpiaong!

Ao TNV emavoppddnon Twv aepiwv Kauong. Mn BETETE TN OUOKEUN
TTOTE OTN AeIToupyia €E0EPICUOU TAUTOXPOVG UE HIO EOTIO,
e&apTnUevn amd Tov aEPa Tou TIEPIBAAoOVTOC, OTaV eV exeTe
dPOVTIOE! VIO ETTAPKI TTAPOXN OEPT.

EoTieg, e€opTnuéveg amd Tov aEPa ToU TIEPIBGAOVTOC (TT.X.
OUOKEUEC BEpPOvVONG TTOU ASITOUPYOUV pe aeplo, AadI, EUAO 1)
avOpaka, Beppocidwveg ykagiou, BepuavTnpeg vepou) AapBavouv
TOV GEPX VIO KAUON OO TO XWPO TOTIOBETNONG Kol 03nyouv Ta
KOUOOEPIO PEOCO OTTO HIO EYKOTAOTOON OMOYWYNC TV KAUOOEPRIWY
(T.X. KapIvada) oTo eEWTEPIKO.

2€ OUVOUOOUO HE EVOV EVEPYOTTOINUEVO GMOPPOGNTAPG AMOCUPETON
OEPAG AMO TNV KOUCIVA KOl TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG EMOOKI]
napoxn aepa énwoupvswou giot utrottieon. To 6r]/\nmp|m6r1 aepia
amod TNV KAHIVGdA 1) TOV armoppodNnThPa EMOTPEGOUV TOW OTO
OwPATIA TOU ommTIoU.



m [ auTO pEMel va povTICETE TTAVTOTE VIG ETIOPKI TIOPOXN GEPT.
m Eva evroixiopyevo KIB(JTIO asp|ouou / eEasmouou povo Tou, dev
efaodoAider TNV THPNON TNG OPIOKAG TIUNAG.

Miar okivduvn AeiToupyiat eivail HOVO TOTE SUVOTH, OTOV N UTOTTEDN
OTO XWPO Tonoeemonc ™mneg SOTIO(C Oev unepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AuTO EMTUYXAVETAI, OTOV PEOW KN K)\elvousvwv cxvowuomov
T.X. OTIG TOPTEG, OTA MOPABUPA, 08 OUVOUNOHO LE EVO EVTOIXIOUEVO
KIBWTIO aepIiopoU / e&aepIiopoU N pe A TEXVIKA JETPO, PTTOPE! VO
QVOTANPWOEI O AMAPAITNTOG AEPAG TTOU XPEIGIETAI VIO TNV KAUON.
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ZNnTNoTe 0g KAOE TIEPITTWOoN TN CULBOUAR Tou apuddiou
KOTVOOOXOKOOOPIOTH, O OTTOIOC PTTOPEI VO EKTIUNOEI TO OUVOANIKO
oUOTNUG GePIOPOU TOU OTTIOU KOl VO OOIG TTPOTEIVEI TO KOTGANAO
UETPO aepIouoU.

Edv o amoppodnThpac AeIToUupyEi OMOKAEIOTIKO OTNV AEITOUPYIio
QVOKUKAOOPIaC aepa, TOTE N AeiIToupyia gival duvaTr) XwPIg
TIEPIOPIOUO.

Kivduvog TpaupaTicuou!

ATO TIG KODTEPEG OKUEG KOTG TN DIGPKEI TNG EYKOTAOTAONG. KaTd
N SIGPKEIG TNG EYKOTAOTOONG TNG CUCKEUNC GopAaTE TAVTOTE
TTPOOTOTEUTIKA YAVTIOL.

Kivduvog mupkayiég!

Edv o1 avepiotipeg Tou mediou eoTiwv VL 040/041 eivai
TommoBeTNUEVOI OITTACL OE IO OUOKEUTN aiepiou, TOTE TIPETE VA
xpnoigotoinBei éva éhaopa odnynong Tou agpa (LS 041 000). H
dAOya dev propei £Tol va avappodnBei oTov avepiotnpo. H
avadAeEn evoc eumoTIopévou pe Aimog diATpou amo TN GAOYa Tou
oepiou omopeUveTal.

MpoETOINXGIX TOU EVTOIXICOUEVOU VTOUAXTTIOU

To evToIXICOUEVO VTOUAGTII TIPETIEI VO VOl OVOEKTIKO OTN
Bepuokpaoia pexpl Toug 90°C. H otabepdTnTa TOU €VTOIXICOUEVOU
VTOUAGTIOU TTPETIEl VOl eE00DONCETOI KOl HETA OTTO TIC EQYACIEC
KOTINC TWV OVOIYUATWY.

KoTookeudoTe TO GVOIYUO YIOL TN PG A TIG TIEPIOOOTEPEC OUOKEUEC
Vario oTov iyko epyoaoiog ocUudwva pe To oxedio TomoBeTnong. H
5‘8?0‘ NG eMOAVEING TOUNG PE TOV TTAYKO £pYOoing TIPETE! VO givall

MeTa amo TIC EpPYQCIEC KOTING TWV GVOIYUATWY OTTOLOKPUVETE T
amoBAnTa (mpiovidia). ZdpayioTe TIC EMPAVEIEC TOUNG E£TOI, WOTE VOl
eival avOekTIKEG 0T BepuoOTNTO.

[Mpooekte TNV eAdixioTn amooTaon Twv 10 mm ammd TNV KATW TTAsUP&
TNG CUOKEUNG PEXPI TOL JEPN TOU VTOUAATTIOU.

e nemewor] Tonoesmonc nepmoompwv ouokeuwv Vario: Aapete
urtdyn Tov omouTouuevo XWPO VIO nv unapa ouvdeong VV 200
uemEu TWV ouokeuwv. Ol OUOKSUSC unopouv VO TOTToBeTNOOUV
eMONG Kol 0g EEXWPIOTG QVOIYUOTO, TNPWVTOC LI EAGXIOTN
amooTaon PeTadU TWV OUOKEUWV TNG TAENG Twv 40 mm.

HAeKTpPIKN cuvdeon

Mpiv TN oUVOEON TNC CUOKEUNG EAEVETE TNV OIKIOKI NAEKTPIKN
EYKOTAOTOON. MP0oCeETe YIO PIo KATOAMNAN 0OPAAEIR OTNV OIKIOKN
NAEKTPIKN eyKaTAoToon. H T&on Kol n ouxvoTnTo TNG CUCKEUNC
TTPETEl VO CUUTITITOUV PE TNV TAON KAl TN OUXVOTNTA TNG NAEKTPIKNG
eyKoTdoTooNnG (BAETE mvoKida TUToU).

H ouoKeun avTOTTOKPIVETAI OTNV KOTNYORIol TPOOTACIAG | Kol
EMTPETETAI VO AeITOUPYEl HOVO pe oUvOEDN aywyou TIPOCTACIAG
(veiwon).

TNV eyKOTAOTOON TTPETEl VO UTTAPXE! piot DIGTOEN OI0KOTIAG OAWV
TWV TTOAWV pe &val JIGKEVO €MTONC TO AlyOTEPO 3 MM 1) N CUOKEUN)
mpenel va ouvOebei pyeow piog mpidag oouko. H mpida ouvdeong
TIPETIEI VA EIVOI OKOUO TTPOOITH KOl UETG TNV TOTTOBETNON.

Epeic ouvioToUpe TNV eykatdoToon PG TPIiCo¢ 00UKO oUpbwva e
TOUG Kavoviopoug, epimou 70 cm mavw amd 1o 0ammedo miow omd Tn
OUOKEUT).

H peTaTdmon piog mpidag EMTEETETAI VA TTOAYUOTOTOINOE! ydvo amod
gvav e1dIKkeupevo NAEKTPOAGYO, AapBA&vovTac ulmdyn TOUC OXETIKOUG
KOvoVIopoUG.

H ouokeun emTpeneTal va ouvdeBel HOVO Pe TO CUVNUPEVO KOAWDIO
ouvdeong.

Mnv TOOKIGETE 1 PN PHOYKWOETE Ta KOAwOIO ouvdeong.

H ouokeun avTioToixei oTov TUTO Y: To KoAwdIo oUvdeoNG
EMTPETIETAI VO QVTIKOTOOTOOEI HOVO oTd TO 0EPRIG TIEAATWV.
MpooelTe TOV TUTTO TOU KOAWDIOU Kail TNV eAAXIoTn SloToun.

TomrmoB£TNON TNG CUGKEUNG

1.Znua6éws OKPIBWE TN uéon Tou avoivuowoc:. ZTspsdJOTs TIC PAYEC
OTEPEWONG OTNV HITPOCTIVI AKWH Kal OTNV TTOW OKUA TOU
avoiyHOTog. OF HUTEG TRV POYGV OTEPEWONG TIPETIEI VAl GKOUHMOUV
MAVK OTOV T[O(VKO epvaomc To onuadl oTn peon Twv powwv
OTEPEWONG TIPETIEI VO CUUTTITITEI AKPIBWE PE TO ONUAdI GTNn pueon Tou
QVOoiyHOTOG.
YTodeIEn: SToug METPIVOUG (UGPHAPIVOUG) TTAYKOUG EQYOCIOG
KOMMOTE TIG PAYEC OTEPEWONG HE KOMa dUO daoewv (LETOMO
TTAVW O TTETPO) OVOEKTIKN OTN BEPUOKPOATIAL.

2. TomoBeTroTe TN OUOKeUr 0TO Avolypa. O YAWooeg aoddAoNnc otn
OUOKSUI"] TTPETIEl VO OIKOUPTIOUV O(Kple)C TAVW OTo s)\ownpmn‘x
KoupmwpoTa. [1ie0Te TN CUCKEUN duvard HEOX GTO Gvolypa. Ol
VAWOOEC O(Od)O()\IOﬂC OTN OUOCKEUN TIPETEl VO G0POAICOUV OTa
eAATNPIWTA KOUUTIWHOTO.

Adaipeon TNG GUOKEURG

©¢0Te TN OUOKEUN eKTOC PEUUOTOC. 2TTPWETE ammd KATW TN CUOKEUN
POG TO €€Ww.

[Tpocoyn!

ZnuIEC oTn ocuokeun! Mnv adpaipeoeTe TN CUOKEUN OO EMAVW.

ZTEPEWOT TWV CUVOEGEWV TOU CWANVX

YrodeiEn: EGv xpnoIUoToInoeTe Eva GAOUUIVEVIO CWANVA,
eLOUOAUVETE TIPONYOUUEVWE TNV TIEPIOX OUVOEONG.

SwAnvog eaepiopou pe @ 150 mm (ocuvioToUpevo peyedog)
>TEPEWOTE TO ow)\nva efaepiopol ameubeiog 0TO OTOUIO TOU GEepal
KOl OTEYQVOTIOINOTE TO KATGAMNAQ.

ZwAnvag e§xepiopou pe @ 120 mm

1.>TEPEWOTE TO OTOUIO CUOTOANC OTIEUBEING OTO OTOUIO TOU OEPO.
2.>1epewoTe TO oWANVa e€aepIiopuol OTO OTOUIO CUOTOANG.

3. 2TeyavoroinoTe KatdMnAa kail T dUo onpueia ouvdeong.

AIXOTROEIG CWARVWV

YmodeigEn: Mo 1I¢ SlapopTupies, Mou odGeiAoVTal OTO TUAPS TWV

OWANVWY, O KATOIOKEUOIOTNC TNC OUCKEUNG OeV OVOAQUBAVEl KOick

euduvn.

= H ouokeun emTuyxavel TN 1I0avIKA TNG 10XU HEOW eVOC UIKPOU,
eubU CWANVO eEAEPIOUOU KAl HIO KOTG TO OUVATOV peydAn
OIGUETPO OWANVAL.

= Me ToUuG POKpPIoUG TPOXIOUG OWANVEG GTTAYWYNC TOU GEPA, TIC
TTOMEG KAUTTUAES N TIC IGUETPOUG CWANVWY, TTOU €iVal HIKPOTEPEG
armo 150 mm, dev emTUYXAVETAI N IDAVIKN 10XUC avaippodnong Kol
0 60PUBOC TOU BVEUIOTHPO VIVETOI DUVATOTEPOG.

= O1 OWARVEG N Ol EUKOUTITOI OWANVEG TIOU XONOILOTIOIOUVTOI VIO TNV
QTTAYWYN TOU GEPQ TIPETIEI VO Eivail OTTO Un EUGAEKTO UAIKO.

>TPOYYUAOI OWAMVES

SUVIOTOTAI HIG €0WTEPIKN OIGUETPOC armd 150 mm, To AiyOTEPO OUWG

120 mm.

Emimeda kavahia

H eocwTtepikn diaTour| TEETE! VO avTIOTOIXE 0T DIGUETPO TWV

OTPOYYUAWY OWANVLV.

@ 150 mm mepinmou 177 cm?2

@ 120 mm mepimou 113 cm?2

m Ta emneda KavaAio dev TTPETIEl VO EXOUV ATTOTOUEC OAOYEC
KaTeubuvong.

m >e mepinmTtwon mou diadEPouV Ol JIGUETPO!I TWV OWANVWV
TOTIOBETHOTE AwpPIdEC OTEYAVOTIOINONG.

ZUvdeoNn TNG CUCKEUNG

KAeioTe Tn di1aTa&n e€oepiopol Tou Tediou €0TIWV OTO CUYKPOTNUO
TOU QVEUIOTHPO 1 TO SOUOCTOIXEIO TNG OVAKUKAOGDOPIOES TOU EP
UEOW TOU B-TTOAIKOU PEULOITOANTTTN.

Viktiga anvisningar

Las anvisningen noggrant och spara den! Sadker anvandning
kraver att inbyggnaden ar utférd fackméssigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar for att enheten
fungerar pa uppstallningsplatsen.

Det &r bara behorig fackman som far ansluta enheten.

Bryt alltid stromtillférseln innan du genomfor arbeten av alla
slag.

F&lj géllande byggnorm och de lokala el- och
gasleverantorernas foreskrifter vid installation (t.ex. Tyskland:
DVGW-TRGI/TRGF; Schweiz: SVGW; Osterrike: OVGW-TR).



Denna apparat motsvarar apparatklass 3 (fér inbyggnad i en
koksmobel). Den méaste byggas in enligt inbyggnadsskissen.
Observera minsta tillatna avstand till sidovaggar eller
mobeldelar och bakat.

Sékerhetsanvisningar

Livsfara, férgiftningsrisk!

Genom tillbakasug av férbréanningsgaser. Anvand aldrig
apparaten i frnluftsdrift samtidigt med en eldstad som é&r

beroende av rumsluft, om det inte ar sakerstéllt att tilluften ar
tillracklig.

Eldstader som ar beroende av rumsluft (t.ex. varmeapparater
som drivs med gas, olja, ved eller kol,

genomstrémningsapparater, varmvattensberedare) tar upp sin
forbranningsluft ur det rum déar de &r installerade och leder ut

avgaserna genom en avgasanlaggning (t.ex. skorsten) i det fria.

Nar en koksflakt &r igdng dras rumsluft ur kdket och de
bredvidliggande rummen - utan tillracklig tilluft uppstéar ett
undertryck. Giftiga gaser sugs tillbaka ur skorstenen eller
utloppsschaktet in i bostadens rum.

Darfor maste man se till att tilluften ar tillracklig.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sékerstéller inte att
grénsvardet uppratthalls.

Drift utan risk ar endast mojlig om undertrycket i det rum, dar
eldstaden befinner sig, inte dverskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar man genom att lata den luft som kravs for forbranningen
strdmma till genom Sppningar som inte gar att stanga, t.ex. i
dorrar, fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller
med hjalp av andra tekniska atgéarder.

u

7

Radfraga i varje enskilt fall den lokalt ansvariga sotaren som
kan beddma husets ventilationssystem i sin helhet och foéresla
lampliga atgéarder for ventilationen.

Anvands koksflakten enbart i cirkulationsdrift far den anvandas
utan inskrankning.

Risk att skada sig!

Vid installationen pa grund av vassa kanter. Anvand alltid
skyddshandskar nar du installerar apparaten.

Brandfara!

Om hallflaktarna VL 040/041 byggs in bredvid en gasdriven
apparat maste en luftledplat (LS 041 000) monteras. Gaslagan
kan dé inte dras in i flakten. Dessutom undviks att fettindrénkta
filter fattar eld pa grund av gaslagan.

Férbereda inbyggnadsmébeln

Inbyggnadsmdébeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmébeln maste vara tillrackligt stabil &ven efter
utskarningsarbetena.

Skér ut en dppning for en eller flera Vario-apparater i
bankskivan enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot
bankskivan maste vara 90°.

Ta bort spanen efter utskarningsarbetena. Forsegla snittytorna
sd att de ar bestandiga mot hetta.

Apparaternas undersida maste ha ett avstand pa minst 10 mm
till mébeldelar.

Vid inbyggnad av flera Vario-apparater: Se till att det ar
tillrackligt med plats f6r skarvlisten VV 200 mellan apparaterna.
Apparaterna kan ocksa byggas in i separata utskarningar. | sa
fall maste det finnas ett avstand pa minst 40 mm mellan
apparaterna.

Elektrisk anslutning

Kontrollera husets installation innan apparaten ansluts. Ta reda
pa att husets installation har [amplig sakring. Apparatens
spanning och frekvens maste stamma 6verens med
elinstallationen (se typskylten).

Apparaten motsvarar skyddsklass | och far endast anvandas
med skyddsledaranslutning.

| installationen méste det finnas ett allpoligt frankopplingsdon
med minst 3 mm kontaktOppning, eller ocksa ska apparaten
anslutas med en jordad stickpropp. Denna maste vara
tillganglig &ven efter inbyggnaden.

Vi rekommenderar att installera ett eluttag fér jordad stickpropp
i vederborlig ordning ca. 70 cm &éver golvet bakom apparaten.

Installering av ett eluttag for jordad stickpropp far endast
utféras av behorig elinstallatdr enligt samtliga géallande
féreskrifter.

Apparaten far endast anslutas med den medféljande
anslutningsledningen.

Anslutningskabeln far inte vikas eller klammas in.

Apparaten motsvarar typ Y: Anslutningskabeln far endast bytas
av kundservicen. Beakta kabeltyp och minsta tilldtna tvarsnitt.

Bygga in apparaten

1. Markera exakt mitten av urskarningen. Montera fast
fixeringsskenorna i urskarningens framkant och bakkant.
Fixeringsskenornas klackar maste vila direkt pa bankskivan.
Fixeringsskenornas mittmarkering maste stamma exakt
Overens med urskarningens mittmarkering.

Obs: Hos bankskivor av sten skall fixeringsskenorna limmas
fast med temperaturbestandigt tvdkomponentslim (metall pa
sten).

2.Satt in apparaten i utskarningen. Tapparna pa apparaten
maste vila exakt pa klamfjadrarna. Tryck fast apparaten i
utskarningen. Tapparna pa apparaten maste snappa in exakt
i klamfjadrarna.

Montera ur apparaten
Gor apparaten stromlds. Tryck ut apparaten underifran.

Se upp!
Risk att apparaten skadas, om man férsdker att lirka ur
apparaten uppifran!

Montera fast rérférbindningar

Obs: Anvander man ett aluminiumrér skall omradet omkring
anslutningen dessforinnan glattas.

Franluftrér @ 150 mm (rekommenderad storlek)

Montera fast franluftroret direkt pa luftroret och tata pa lampligt
satt.

Franluftrér @ 120 mm

1. Montera fast reducerroret direkt pa luftroret.

2.Montera fast franluftréret pa reducerroret.

3.Tata bada forbindningsstéllena pa lampligt satt.

Rormatt

Obs: Tillverkaren av apparaten atar sig ingen garanti
betraffande reklamationer som kan harledas till rérstrackan.

Apparaten uppnar basta effekt genom ett kort, rakt franluftrér
och stérsta maojliga rérdiameter.

Man uppnar inte optimal utsugningseffekt om man satter in
langa strava franluftrér, manga rorbojar eller rordiametrar,
som ar mindre an 150 mm. Flaktljudet blir dessutom hogre.

ROr eller slangar som krévs for franluftiedningen maste vara
av e brannbart material.

Rundror

En innerdiameter pa 150 mm rekommenderas, dock minst 120
mm.

Flata kanaler

Det inre tvarsnittet maste motsvara rundrorens diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?



Flata kanaler ska inte ha skarpa omlankningar.
Satt in tatningsremsor vid avvikande rérdiametrar.

Anslutning av apparaten

Anslut bankflakten till flaktmodulen eller cirkulationsluftmodulen
med en 6-polig stickpropp.

Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres,
hvis monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til
anvisningerne i denne monteringsvejledning. Installatagren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.
Inden der gennemfgres noget arbejde skal stremforsyningen
afbrydes.

Ved installationen skal de geeldende byggeforskrifter samt
forskrifterne fra de lokale strem- og gasleverandgrer overholdes
(f.eks. i Tyskland: DVGW-TRGI/TRGF; Schweiz: SVGW; Jstrig:
OVGW-TR).

Dette apparat svarer til apparatklasse 3 (til montering i et
kokkenelement). Det skal monteres iht. monteringsskitsen. Veer
opmaerksom pa minimumsafstanden ind til veeggen i siderne
eller til mgbeldele og bagud:

Sikkerhedshenvisninger

Livsfare, forgiftningsfare!

Pga. r@ggasser, der suges tilbage. Apparatet ma aldrig kere i
aftreeksdrift samtidig med et indeluftsathaengigt ildsted, hvis der
ikke er sgrget for tilstrackkelig lufttilfarsel.

lldsteder, der er atheengige af indeluften, (f.eks. gas-, olie-, ved-
eller kuldrevne varmeapparater, gennemlgbsvandvarmere,
vandvarmere) henter forbraendingsluft fra opstillingsrummet og
forer reggasser gennem et rgggasanlaeg (f.eks. skorsten) ud i
det fri.

| forbindelse med en teendt emheette treekkes indeluft ud af
kakkenet og naborum - uden tilstreekkelig lufttilfersel opstar der
et undertryk. Giftige gasser fra skorstenen eller aftraesksskakten
treekkes tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid sgrges for tilstraekkelig lufttilfersel.

En murkasse til indbleesnings-/udsugningsluft alene sikrer

ikke, at greensevaerdien overholdes.
En drift uden fare er kun mulig, nar undertrykket i ildstedets
opstillingsrum ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan nés,
nar luften, der kreeves til forbraendingen, kan strgamme ind
gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dare, vinduer, i
forbindelse med en murkasse til indbleesnings-/udsugningsluft
eller ved andre tekniske foranstaltninger.
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Radsperg i hvert fald den pageseldende skorstensfejermester,
som kan bedgmme husets samlede ventilationssituation, og
som vil komme med et forslag ang. den passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emhaetten udelukkende i recirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskraenkninger.

Risiko for kvaestelser!

Under installationen pga. skarpe kanter. Under apparatets
installation skal man altid have beskyttelseshandsker pa.

Brandfare!

Nar kogesektions-ventilatorerne VL 040/041 er monteret ved
siden af et gasapparat, skal der benyttes en luftledeplade (LS
041 000). Flammen kan séaledes ikke suges ind i ventilatoren.
Man undgar, at et fedtmaettet filter anteender sig gennem
gasflammen.

Forberede kokkenelementet

Kokkenelementet skal vaere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kgkkenelementet ogséa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskaeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skaeringsfladen og arbejdsbordet skal vaere 90°.

Fjern spaner, nar udskeeringen er lavet. Snitfladerne skal
forsegles varmebestandigt.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mebeldele pa 10 mm.

Ved montering af flere Vario-apparater: Tag hensyn til, hvor
meget plads kombilisten VV 200 mellem apparaterne kreever.
Apparater kan ogsa monteres i separate udskeeringer, nar der
overholdes en minimumsafstand pa 40 mm mellem
apparaterne.

Elektrisk tilslutning

Check husinstallationen, inden apparatet tilsluttes. Veer
opmeerksom p4, at husinstallationen har en passende
beskyttelse. Apparatets spaending og frekvens skal stemme
overens med den elektriske installation (se typeskiltet).
Apparatet svarer til beskyttelsesklasse | og ma kun tages i drift
med tilslutning af beskyttelseslederen.

| installationen skal der findes en alpolet ledningsadskiller med
mindst 3 mm kontaktafstand, eller apparatet skal tilsluttes via en
stik med jordleder. Denne skal ogsa veere tilgaengelig efter
monteringen.

Vi anbefaler at installere en jordet stikkontakt, der er installeret
iht. forskrifterne, ca. 70 cm over gulvet bag apparatet.

At flytte en stikkontakt m& kun gennemfgres af en
elektroinstallater under hensyntagen til de respektive forskrifter.
Apparatet ma kun tilsluttes med den medfelgende
tilslutningsledning.

Tilslutningskablet méa hverken foldes eller komme i klemme.
Apparatet svarer til type Y: Tilslutningskablet ma kun udskiftes af
kundeservicen. Vaer opmaerksom pa kabeltypen og
minimumstveersnittet.

Indbygge apparatet

1. Markér ngjagtigt udskaeringens midte. Fastger
fastgarelsesskinnerne pa udskeeringens forkant og bagkant.
Fastgerelsesskinnernes ansatser skal ligge pa arbejdsbordet.
Fastgarelsesskinnernes midtermarkering skal stemme
ngjagtigt overens med udskaeringens midtermarkering.

Bemaeerk: Ved arbejdsborde i sten skal fastgarelsesskinnerne
kleebes pa med temperaturbestandig tokomponentlim (metal
pé sten).

2.Seet apparatet ind i udskeeringen. Stopknasterne pa apparatet
skal ngjagtigt ligge pa klemmefjedrene. Tryk apparatet fast ned
i udskeeringen. Stopknasterne pa apparatet skal klikke ind i
klemmefjedrene.

Demontere apparatet

Geor apparatet stremlgst. Tryk apparatet nedefra op og tag den
ud.

Pas pa!

Skade pa apparatet! Apparatet ma ikke pilles ud ovenfra vha.
veerktg.

Fastgore rorforbindelser

Bemaerk: Nar der benyttes et aluminumsrar, skal
tilslutningsomradet afglattes farst.
Udsugningsrer @ 150 mm (anbefalet storrelse)

Udsugningsraret fastgeres direkte pa luftstudsen og teetnes pa
en passende made.



Udsugningsrer @ 120 mm

1. Reduktionsstudsen fastggres direkte pa luftstudsen.

2. Udsugningsrgret fastgeres pa reduktionsstudsen.
3.Begge forbindelsessteder taetnes pa en passende made.
Rordimensioner

Bemeerk: For reklamationer, som skyldes rarstraekningen,
patager apparatets producent sig intet ansvar for mangler.

Apparatet opnar sin optimale ydelse ved et kort, lige
udsugningsrer og en rgrdiameter, som er sa stor som muligt.

Ved lange, ru udsugningsrar, mange rarbgjninger eller
rgrdiametre, som er mindre end 150 mm, opnas den optimale
udsugningseffekt ikke og stgjet fra ventilatoren bliver hgjere.

Rarene eller slangerne, der lzegges som udsugningsledning,
skal bestd af ikke braendbart materiale.

Rundror

Der anbefales en inderdiameter pa 150 mm, dog mindst 120
mm.

Fladkanaler
Det indvendige tveersnit skal svare til rundrgrenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Fladkanaler burde ikke have nogle skarpe vendinger.

Ved afvigende rgrdiametre skal der indsasttes
teetningsstrimler.

Tilslutte apparatet

Tilslut kogesektions-ventilatoren til sugemodulet eller til
recirkulationsmodulet vha. den 6-polede stikkontakt.

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen
skjer pa fagmessig mate i samsvar med denne
monteringsveiledningen. Installataren er ansvarlig for at
apparatet fungerer som det skal pa oppstillingsstedet.
Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

For alle arbeider méa stramtilfgrselen brytes.

Ved installering ma man felge gjeldende byggforskrifter og
forskriftene fra lokale stream- og gassleverandarer (f.eks. i
Tyskland: DVGW-TRGI/TRGF, Sveits: SVGW, Osterrike: OVGW-
TR).

Dette apparatet tilsvarer apparatklassen 3 (for innbygging i
kjgkkenmgbler). Det m& monteres i henhold til
innbyggingsskissen. Overhold minsteavstanden til sidevegger
eller mgbeldeler og bakover.

Sikkerhetsinformasjon

Livsfare, fare for forgiftning!

Ved forbrenningsgasser som er sugd tilbake. Bruk aldri
apparatet i avtrekksdrift samtidig med et ildsted som er
avhengig av romluften, hvis det ikke sarges for tilstrekkelig
tilfarselsluft.

lldsteder som er avhengig av romluften (f. eks. varmeapparater
som drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere)
bruker forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder
avgassene gjennom et avgassanlegg (f. eks. skorstein) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av - uten tilstrekkelig
tilferselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra skorstein
eller avirekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det méa derfor alltid sarges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft er ikke
tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.

Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette
kan oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i darer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfgrsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.
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Du ber i alle fall radfere deg med den vedkommende
skorsteinsfeieren som kan bedemme husets tilfarselsluft og
avtrekksluft og foreslar det passende tiltaket for ventilasjonen.
Hvis ventilatoren benyttes utelukkende i omluftsdrift, er bruken
mulig uten innskrenkninger.

Fare for skader!

Pa grunn av skarpe kanter under installasjonen. Bruk alltid
vernehansker under installasjon av apparatet.

Brannfare!

Hvis benkeventilatorene VL 040/041 er bygget inn ved siden av
et gassapparat, ma en luftledeskinne (LS 041 000) benyttes.
Flammen kan slik ikke trekkes inn i viften. Det unngas at et filter
som er mettet med fett antennes av gassflammen.

Forberede kjokkenmgbler

Kjgkkenmablene ma veere temperaturbestandige opptil 90°C.
Kigkkenmablene ma veere tilstrekkelig stabile ogsa etter at
utskjeeringen er utfart.

Lag en utskjeering i benkeplaten for et eller flere Vario-apparater
ifalge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken méa vaere 90°.

Fjern tresponene etter utskjaeringsarbeider. Snittflatene
forsegles varmebestandig.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.

Ved innbygging av flere Vario-apparater: Ta hensyn til
plassbehovet for kombilisten VV 200 mellom apparatene.
Apparater kan ogsa monteres i enkelte utskjeeringer ved a
overholde en minsteavstand pa 40 mm mellom apparatene.

Elektrisk tilkobling

Kontroller husinstallasjonen far tilkobling av apparatet. Veer
oppmerksom pa egnet sikring av husinstallasjonen. Spenning
og frekvens til apparatet ma stemme overens med den
elektriske installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse | og méa bare
benyttes med jordet stikkontakt.

| installasjonen ma det finnes en allpolet skillebryter med
kontaktapning pa minst 3 mm eller apparatet tilkobles med en
jordet plugg. Denne ma fortsatt veere tilgjengelig etter
innbyggingen.

Vi anbefaler & montere en forskriftsmessig installert jordet
stikkontakt ca. 70 cm over gulvet bak apparatet.

Monteringen av en stikkontakt ma kun foretas av autorisert
elektriker i samsvar med aktuelle forskrifter.

Apparatet ma kun tilkobles med tilkoblingskabelen som er med
i leveringen.

Verken knekk eller klem fast tilkoblingskabelen.

Apparatet tilsvarer type Y: Tilkoblingskabelen ma bare skiftes ut
av kundeservicen. Veer oppmerksom pa kabeltype og minimalt
tversnitt.



Montere apparatet

1. Marker nayaktig midten pa utskjeeringen. Fest festeskinnene
pa utskjeeringens forkant og bakkant. Festeskinnenes haker
ma ligge pa benkeplaten. Midtmarkeringen pa festeskinnene
ma stemme ngyaktig overens med midtmarkeringen til
utskjeeringen.

Merk: Ved benkeplater i stein limes festeskinnene fast med
temperaturfast tokomponentlim (metall pa stein).

2.Sett apparatet inn i utskjeeringen. Stoppehakene pé apparatet
ma ligge eksakt pa klemfjserene. Trykk apparatet fast i
utskjeeringen. Stoppehakene pa apparatet ma smekke inn i
klemfjeerene.

Demontere apparatet
Gjore apparatet stramlgst. Trykk apparatet ut nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet! Loft ikke ut apparatet ovenfra.

Feste rorforbindelser

Merk: Hvis det benyttes et aluminiumsrar, mé tilkoblingsomradet
farst glattes.

Avtrekksror @ 150 mm (anbefalt storrelse)

Fest avtrekksraret direkte pa luftstussen og tett ordentlig.

Avtrekksrgr @ 120 mm

1. Fest reduksjonsstussen direkte pa luftstussen.

2.Fest avtrekksrgret pa reduksjonsstussen.

3. Tett begge koblingssteder ordentlig.

Rormal

Merk: For reklamasjoner som kan tilbakefgres til rgrstrekningen,
overtar apparatets produsent ingen garanti.

Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrar
og en starst mulig rgrdiameter.

Ved lange rue avtrekksrgr, mange rarbayer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnas ikke den optimale
utsugingseffekten og ventilatorstayen blir hayere.

Rerene eller slangene for legging av avtrekkskanalen ma
veere av ikke brennbart materiale.

Rundrer

Det anbefales en innvendig diameter p4 150 mm, men minst
120 mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrarenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Tilkoble apparat

Koble benkeventilatoren med den firepolete pluggen til
viftekomponenten eller omluftmodulen.

Téarkeita ohjeita

Lue ja séilytd tam& kayttdohje huolellisesti. Vain néiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kayton. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

Laitteen saa liittaa vain valtuutettu ammattiasentaja.

Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessé on laitteesta
katkaistava virta.

Asennuksessa on noudatettava voimassa olevia
rakennusviranomaisten maarayksia ja paikallisen sahkon- ja
kaasuntoimittajan ohjeita (esimerkiksi Saksassa: DVGW-TRGI/
TRGF; Sveitsissa: SVGW; ltavallassa: OVGW-TR).

Tama laite vastaa laiteluokistusta 3 (sopii asennettavaksi
keittiokalusteisiin). Se on asennettava kaapistoon
asennuspiirustusten mukaisesti. Huomioi vahimmaisetéisyys
sivuseiniin, keittibkalusteiden osiin ja taakse.

Turvallisuutta koskevia vihjeita

Hengenvaara, myrkytysvaara!

Takaisin virtaavien poistoilmakaasujen johdosta. Laitetta ei saa
kayttaa poistoilmakaytdssa yhdessa huoneilmaa tarvitsevan
tulisijan kanssa, jos ei ole huolehdittu riittavasta tuloilmasta.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 8ljy-, puu- tai
hiilikayttdiset lammityslaitteet, lapivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittidsté ja sen viereisista huoneista ilmaa - taméa
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivat takaisin huoneisiin savutorvesta
tai poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittavasta tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyista ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitsevan alipaineen saa olla korkampi kuin 4 Pa (0,04 mbar).
Tama saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten
ovista, ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista
teknisista toimenpiteista johtuen palamisilman tilalle pdasee
virtaamaan korvausilmaa.
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Tuulettimen asentamista sunniteltaessa on kysyttava neuvoa
aluenuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat
tuuletusta koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kaytetaan vain kiertoilmakaytdssa, on kayttd
mahdollista ilman rajoituksia.

Loukkaantumisen vaara!

Johtuen teravista reunoista laitetta asennettaessa.
Asennettaessa kaytettava suojakasineita.

Palonvaara!

Jos tasotuuletin VL 040/041 asennetaan kaasulaitteiden
viereen, on asennettava ilmanohjain (LS 041 000). Siten liekki ei
paase tuulettimeen asti. Taten valtetdan rasvoittuneen
suodattimen syttyminen kaasuliekista.

Kaapistoihin tehtavat muutostyé6t

Kaapistojen on oltava vahintdan 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava tukevia viela senkin jalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tydtasoon tarvittavat aukot yhta tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirustusten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja tydtason valisen kulman on oltava 90°.

Poista leikkuutdissa syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestaviksi.

Huomioi, ettd etéisyyden laitteen alareunasta keittiokalusteeseen
on oltava vahintdan 10 mm.

Useampien Vario-laitteiden asentaminen: Huomioi laitteiden
valiin asennettavan yhdyslistan VV200 tilantarve. Voit asentaa
tybtasoon useampia laitteita myds niille yksittain tehtyihin
aukkoihin. Etaisyyden laitteiden valilla on kuitenkin oltava 40
mm.



Sahkoverkkoon liittaminen

Ennen sahkdverkkoon liittdmista on tarkistettava rakennuksen
sahkdasennus. Huomioi rakennuksen sdhkdasennuksen
sovitettu varoke. Laitteen séhkoisen jannitteen ja taajuuden on
vastattava rakennuksen sahkéasennusta (katso Tyyppikilpi).
Laite vastaa suojaluokkaa | ja ennen kayttéa on asennettava
suojajohdin.

Asennuksen yhteydessa on asennettava kaikkinapainen 3 mm:n
kosketusvalin katkaisin tai laite litetdan suojakosketin-
pistokkeesta. Pistorasiaan on paéastava kasiksi myos
asennuksen jalkeen.

Suosittelemme asennettavaksi n. 70 cm:n korkeudelle lattiasta
laitteen taakse maaraysten mukaisen suojakosken-pistorasian.

Pistorasian saa asentaa vain pateva sahkdasentaja.
Asennettaessa taytyy noudattaa voimassa olevia
sahkoémaarayksia.

Laitteen saa liittda sahkdverkkoon vain toimitukseen kuuluvalla
litdntdjohdolla.

On varottava, etta liitdntajohdot eivat pd&se asennusvaiheessa
taittumaan tai puristumaan kokoon.

Laite vastaa Y-lampoluokkaa: Liitdntdjohdon saa vaihtaa vain
valtuuttamamme huoltoliike. Huomioi johtotyyppi ja
minimaalinen poikkileikkaus.

Kaapistoon asentaminen

1. Merkitse tarkasti aukon keskikohta. Kiinnita kiinnityskiskot
aukon etu- ja takareunoihin. Kiinnityskiskojen kéarkien on oltava
tydtason pintaa vasten. Kiinnityskiskojen keskikohdan on
vastattava tarkoin tydtasoon tehdyn aukon keskikohtaa.

Huomautus: Jos tydtaso on tehty kivilaatoista, on
kiinnityskiskot liimattava kiinni kuumuutta kestavalla
kaksikomponenttilimaalla (metalli/kivi).

2. Aseta laite aukkoon. Laitteen kiinnityskarkien on osuttava
tarkasti lukkojousiin. Paina laite tukevasti aukkoon. Laitteen
kiinnityskéarjet napsahtavat kiinni lukkojousiin.

Laitteen purkaminen kaapistosta
Katkaise laitteesta virta. Tyonné laitetta alhaalta yl6spain.

Huomio!

Laitevauriot! Al yrita ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylhaaltapain.

Putkiliitosten kiinnittaminen

Huomautus: Jos kaytetdan alumiiniputkia, on liitoskohta ensin
tasoitettava.

Poistoilmaputki @ 150 mm (suositeltava koko)

Kiinnita poistoilmaputki suoraan ilmaliittimeen ja tiivista.

Poistoilmaputki @ 120 mm

1. Kiinnita supistusliitin suoraan ilmaliittimeen.

2. Kiinnita poistoilmaputki supistusliittimeen.

3. Tiivistd molemmat litoskohdat.

Putkien mitat

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkia koskevista
valituksista.

Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.

Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja danitaso
alhaisimmillaan, jos valtetdan kayttamasta pitkia, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempia kuin
150 mm putkia.

Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on
oltava palamattomasta materiaalista.

Pyoroputket

Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, vahintaa
kuitenkin 120 mm.

Laakeat kanavat
Sisépoikkileikkauksen on vastattava pydroputkien halkaisijaa,
@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia kaantdja.
Kéayté tiivistysnauhaa jos putkien halkaisijat on kooltaan

poikkeavia..
Laitteen liittaminen sahkoverkkoon

Liita tasotuuletin moottoriin tai kiertoilmamoduuliin 6-napaisella
pistokkeella.

BaxkHble ykasaHuA

BHUMaTenbHO npounTanTe AaHHY0 UHCTPYKLMIO U COXpaHuTe eé.
BesonacHocTb aKcnayaTauumn rapaHTMpyeTca TObKO Mpu
KBaNM@UUMPOBaHHOM cOOPKE C COOMOAEHNEM AAHHOW UHCTPYKLUK
no MOHTaxy. 3a 6e3ynpeyHOCTb MYHKLIMOHUPOBAHNA
OTBETCTBEHHOCTb HECET MOHTEP.

MoakntoueHve npudopa Ao/MKEH NPOUSBOANTL TOMBKO
YMNOSIHOMOUYEHHbI Creumnanmncr.

Mepen npoBeaeHneM oObIX PadoTbl BbIKAOUATL Noaavy
3NEeKTPUYECKOro Toka.

MpK ycTaHOBKE A0/MKHbI COONOAATLCA AENCTBYIOLIME CTPOUTENbHbIE
HOPMbI 1 MpaBuna, a Takke NpeanucaHna KOMNaHUi-NnoCcTaBLIMKOB
3/1EeKTPO3HEPrnM 1 rasa.

OTOT NpMBOP COOTBETCTBYET Knaccy 3 (knacc npudopos ans
BCTpamBaHnA B KyxXOoHHYt0 mebenb). OH JoMKeH BCTpaBnBaThCA B
COOTBETCTBUN C YEPTEXOM YCTaHOBKM. Heobxoammo cobntogats
MUHUMaJTbHbIE PACCTOAHNA N0 OOKOBbIX CTEH WK O YacTen
Meéenm, a Takxe B HMKHEM HanpaBneHnn.

YKasaHuAa no 6e30naCHomy Ucnosb3oBaHuo

Yrposa ¥H13HH, ONacHOCTb OTpaBJsieHun!

Co CTOPOHbI 3aTAHYTLIX Hasad oTpadoTaHHbLIX rasos. 3anpeLiaeTca
SKCMyaTnpoBaTh NPUOOP C BLITAXHON BEHTUAALMEHR U OTKPLITHIM
naamMmeHem, 3aBUCALLMM OT BO3[yXa B MOMELLEHUN, eCIN He
ofBecneumBaeTca AOCTaTOYHAA NPUTOYHAA BEHTUIAUMA.

YCTBHOBKM C OTKPbLITbIM MaMeHeM, 3aBUCALLME OT BO3adyxa B
NoMeLLeHUN (HanpuMep: HarpeeaTebHbie NPUOOoPLI Ha rase,
conApKe, ApoBax Wn Apyrue HarpesatesbHble Npudopsl Ha yrie,
NOTOYHbIE HarpesaTenn, BogomnoforpesaTen), noTpeo AT BO3AYX
[NA TOpPeHna 13 NoMeLleHnsa YCTaHOBKM U OTBOAAT OTpadoTaHHbIN
BO3/lyX Yepes3 CUCTEMY BbiNycka (Hanpmumep, KamunH) Hapyxy.
B coeanHeHun ¢ NOAKIOUYEHHbBIM BLITAXHLIM KOMAKOM BO3yX
BLITAMMBAETCA U3 KYXHW U COCEAHMX NMOMELLEHWIN — 6e3 JOCTaTOUHOMN
NPUTOYHON BEHTUIALMM NP STOM BOSHUKAET paspexxeHue.
AnoBuTble rasbl N3 KaMuHa WAN BbITAXHOW LLAaxTbl CHOBA
3aTArMBaloOTCA B XWU/ble NOMELIEeHNA.

Mostomy HeobxoanMo Bceraa oBecrneunBaTb JOCTATOUHYIO

NPWUTOYHYO BEHTUANLIMIO.

Vicnonb3oBaHne ToNLKO NULb AbIMOXOAa He rapaHTupyeT

cobntoaeHe npeaenbHbiX 3HaYeHUN.
BesonacHaA akcniyatauma BO3MOXHA NnLb NPW YCAOBUK, YTO B
NoMeLLeHUI, rae HaxoauTca NPUOOP C OTKPLITHIM MIaMeHeM,
[aBneHne oMnyckaeTcA He Hke npeaensHoro sHavenua 4 Ma (0,04
mBap). ATo MOXET OblTb 0OecneyeHo Npu Hanunm
Hesanupatowmnxca NPoeMoB (Hanpumep, ABeper, OKOH) B
COoeavHEHNN C AbIMOXOAaMN MU APYTMMU TEXHUYECKUMIN Mepamu,
6narofapsa KOTOPbIM TPedyeMblil BO3yX MOXET NoAaBaTbCA K MECTy
ropeHuA.

u

B nto6om cnyuae, obpallaitech K CreunanncTy no noxapHoiwn
6e30MacHOCTU, KOTOPbI MOXET OLIEHWUTb 00Llee COCTOAHUN
BEHTUAALMN B AOME U NPeinoxuTb Bam noaxoddllee TeXHNUYECKoe
pelieHue.

Ecnu BbITAXHOM KONMaK UCMO/b3YeTcA TOMLKO B PEXUME
LIMPKYNALMK BO3yXa, BO3MOXHA SKCriyarauna 0e3 orpaHuyeHuii.



OnacHocTb TpaBm!

CO CTOPOHbI OCTPLIX KPOMOK Npw ycTaHoBke. [Mpu ycTaHoBKe
npubopa Bceraa HaaesanTe 3almnTHbIE NepyYaTKul.

OnacHocTb no<apa!

Ecnn BeHTunAaTop VL 040/041 ycTtaHoBNEH PALOM C ra3oBbIM
npréopoM, To HeoBXoaAMMO MCNoNb30BaTh AednekTop (LS 041
000). MNpwn 3TOM NNama He OTKIOHAETCA B CTOPOHY BEHTUAATOPA.
CnenyeT naberatb BOCNIaMeHeHA NPONMTAHHOrO XMPOM hunbTpa,
Haxoasweroca BOAn3n padoTaroLlero ragoBoro npmoopa.

MoaroTtoBka Mmebenu BCTpausaHUA

Mebenb BCTpamBaHuAa A0/KHA BblAepmBaTb Temnepatypy Ao 90L0.
CrabunbHocTb MeBenn BCTpavBaHWA JO/MKHA COXPaHATLCA Takxke U
noc/e BbINO/HEHWA Bbipe3a B padoyeli naHenu.

VcnonHenune Bbipesa /14 OOHOrO WV HECKObKUX NPUBopoB
[IO/I)KHO COOTBETCTBOBATL UEPTEXY YCTAHOBKMW. YoM Mexay
NMOBEPXHOCTBLIO CPesa W MI0CKOCTLIO padouein naHenm OoKeH
cocTaBnats 90°.

Mocne BbINOHEHNA BbIpe3a HYXXHO yOparth CTPYXKW. [ToBEepXHOCTH
BblpE3a CedyeT 3a4eM1aTh XapOCTONKUM COCTABOM.

Heo6xoamMmo cobntofaTb PACCTOAHNE OT HUXKHEN CTOPOHbLI npudopa
[0 yacTein mebenn, KoTopoe JO0MKHO COCTaBNATh, Kak MUHUMYM, 10
MM.

[Mpu BCTpaneBaHUmn HEeCKObKKX Vario-npndopos cneayeT npuHumaTh
BO BHMMaHMWe nnolaab, Kotopasa TpedyeTca AnA YyCTaHOBKM
coeanHuTensHol nnaHku VV 200 mexay npudopamu. Mpu ycnosum
coBNtoaeHNA MUHUMAaBHOMO paccToAHnA 40 MM Mexay
npuéopamun, OHM MOTYT BCTPamBaTbCA TakXe B OTAe/IbHble BbIPE3bI
paboueii naHenn.

3neKTpono.uKmoquMe

Mepen noaknoyeHvem npuéopa crnenyeT NPOBEPUTb BHYTPEHHIOK
anekTpuueckyto cetb. ObpallaiiTe BHUMaHWe Ha yCTaHOBKY
noaxoAnaLmMx NnpegoxpaHuTenet B Jome. HanpaxexHue n yactora
nprdopa A0/KHbI COOTBETCTBOBATL NapamMeTpam 3/1eKTPUUYECKON
ceTun (CM. prpMeHHyto TaBnnuKy).

Mpunbop cooTBETCTBYET Kaccy 3allnTbl | 1 Ao/MKEH
JKCnyatnpoBaTbCA TOJSIbKO C NoAdKoYeHnemM 3allnTHOro nposoaa.
[Mpn 2NeKTPONOAKMOUEHNN JOMHKEH NCMNONb30BATLCA
MO/THOKOHTaKTHbIN pagbednHUTENb C KOHTAKTHbIM 32a30POM He
MeHee 3 MM, UK e NprMoop JO/KEH NMOAKIOYATLCA Yepes pasbem
C 3allNTHbIM KOHTakKTOM. Mocne BCTpanBaHuMA HGO@XO,ELI/IMO
obecneuntsb yAoOHbIA JOCTYN K 3TOMY LUTEKEpY.

Mosaan npudopa, Ha BbicoTe 70 CM Haa yPOBHEM nona,
PEKOMEHAYETCA NPEAYCMOTPETL POIETKY C 3aLUUTHLIM KOHTAKTOM,
WHCT/I/TIMPOBAHHYIO Haanexaluym ofpasom.

MHcTannAaumA po3eTku JO/MKHA BbIMOMHATLCA TOMbKO
9/IEKTPOMOHTaXHUKOM C COOMOEHMEM BCEX COOTBETCTBYIOLIMX
npeanucaHui.

Mpunbop A0/MKEH NOAKMNOYATECA K CETU TOSIbKO C NMOMOLLBLIO
COEANHUTENBHOTO Kabena 13 KOMMIeKTa NocTaBKu.
CoennHuTenbHbIM Kabenb JoMKeH NpoknaabiBaTbeA 6e3 neperndos
N 3aXKNMOB.

Mpunbop cooTeeTcTByeT TUNy Y 3ameHa coeanHuTenbHoro kadens
MOXET NPOU3BOANTLCA TOSILKO NPeAcTaBUTeNIEM CepBuca.
Heobxoammo obpaliate BHUMaHWe Ha TN U MAHUMaTbHOe ceveHune
kabens.

BcTpausaHue npubopa

1. TOUHO pas3MeTUTb cepenHy Bhipesa. [1pUKPenuTb KpenexHblie
WWHbI K NepefHeMy 1 3aaHeMy KpaAMm Bbipesa. BbiCTymbl
KPEenexHbIX WWH AO/MKHBI NexaTh Ha padouein naHenn. CpeaHas
MeTKa KpenexHbiX WWH AO/DKHa TOYHO coBnaaaTtb CO cpeuHePl
METKOW Bblpesa.

YKasaHue: B criyyae kameHHol padoyein naHenu, KpenexHole
WWHbI JO/MKHBI MPUKAENBATLCA C MOMOLLBIO TEMNEPATYPOCTONKOMO
[IBYXKOMIMOHEHTHOrO KnenA (41A CKNevBaHuA MeTanna u KamHa).

2. BctaBneHnue npudopa B Bbiped. DUKCUpYoLLME BbICTYMbI Npudopa
JO/MKHBI TOYHO pacnofarateCa Ha NMPYXUHHBIX 3aXUMax. BcTaBnTb
Np1BOpP B BbIPE3 U CUILHO NpuKaTb. DUKCUPYIOLLNE BbICTYMbI
npudopa A0/KHbI 3aLUEKHYTLCA B MPYXUHHBLIX 3aXK/MaX.

IemoHTam npubopa
OTkNtoUNTL NUTaHne npudopa. BeIToNKHYTL NPUOOP CHUBY.
Baumanne!

MpnBop MOXeT ObiTb NOBpexaeH! 3anpeLlaeTcA BbITaCK1BATb
npuoop CBEpPXy, MCMOMb3yA phlyar.

3aKpenneHue TPYOHbIX COeAUHEHUI

YKasaHue: Ecnv vcnonsadyeTca antoMuHnesan Tpyoa, To
npeaBapuTenbHO HY>XHO BbIPOBHATHL 30HY COEAUHEHUA.
BbiTAaxHaa Tpyba & 150 MM (pekomMeHAOBaHHOIO pasmMepa)

3akpennTb BbITAXHYIO TPYOY HEMNOCPEACTBEHHO Y BO3dyxo3adopa u
COOTBETCTBEHHO YMIOTHUT.

BoiTAXHaA Tpy6a @ 120 mm

1. 3akpenuTb NepexoaHon NaTpyOoK HEMNOCPEACTBEHHO Ha
BO3AYX03a00pHVKeE.

2. MpuUKpPenuTb BbITAXHYIO TPYOY K NepexogHoMy naTpyoky.

3.00a coeanHeHNA COOTBETCTBEHHO YMIOTHUTS.

Pasmepbl Tpy6bi

YKa3aHue: B cnyyae peknamaumii, OTHOCALIMXCA K NPOKIaaKe
TPYObl, N3roTOBUTENb NPMOOPAa HEe HeCeT OTBETCTBEHHOCTb Mo
rapaHTum.

= [MpunBop AocTMraeT cBOEl ONTUMa/IbHON MOLLHOCTU NP
MCMNOMb30BaHUN KOPOTKOW W NMPAMOSIMHERHOW TPYObl BLITAXHOW
BEHTUNALNUM MaKCUMabHOro AvameTpa.

m B pesynbrarte Mcnosib3oBaHnA AIMHHONM BbITAXHOW TPYOb! C
HEPOBHOI NOBEPXHOCTHIO, MHOXECTBOM M3rMOoB, UIn ¢
avameTpom meHee 150 mm, He obecneumBaeTca onTUManbHas
NPOV3BOANTENBHOCTb BbITAXKN 1 MOBLILIAETCA YPOBEHD LyMa
BEHTUNAUNN.

= TpyObl AW WAAHMU, UCNOMb3YEMblE AN1A NMPOKAAKM
BHETUIALMOHHbLIX KaHa10B, JO/KHbI ObITb N3rOTOB/EHbI N3
Heroptouyero marepuana.

Kpyrnbie TpyObl

PekoMeHayeMmblli BHYTPEHHWUI anameTp TpyOsl 150 MM, oaHaKo He

meHee 120 mm.

[Mnockune KaHanbl

BHyTpeHee ceveHne kaHana AoMKHO COOTBETCTBOBATb

peKoMeHayeMoMy aMameTpy Kpyrioi TpyObl.

npun & 150 mm npudn. 177 cm?

npun & 120 mm npuda. 113 cm?

m [1hockune KaHanbl He AOJ/DKHbI MMETb OCTPbIX CI'I/IGOB.

m [nAa Tpy® apyroro avameTpa HeoOXxoaMMO MCMNONb30BaTh
YINOTHUTE/TbHBIE JTEHTBI.

Noaknrountb Nnpubop

C nomolLblo 6-MOMOCHOro WTeKepa NpUcoeanHUTE BEHTUIALNIO K
MOAYNO HaadyBa UM MOAYNO LIMPKYAALUUK BO3ayXa.

Dulezita upozornéni

Peclivé si prectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpedné
pouzivani je zaruc¢eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Spotiebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
sité.

Prfi instalaci musi byt dodrzeny aktualné platné stavebni
predpisy a predpisy mistnich dqdavatel( elektfiny a plynu (napf.
Némecko: DVGW-TRGI/TRGF; Svycarsko: SVGW; Rakousko:
OVGW-TR).

Tento pfistroj odpovida tfidé pfistroje 3 (k montazi do
kuchynského nabytku). Musi se instalovat podle nacrtku v
montaznim navodu. Dodrzujte minimaini vzdalenost k bo&nim
sténam nebo k ¢astem nabytku a minimalni vzdalenost dozadu.

Bezpecnostni pokyny

Ohrozeni zivota, nebezpeci otravy!

OhroZeni Zivota, nebezpedi otravy zpétné nasavanymi spalinami.
Pokud nezajistite dostatecny pfivod vzduchu, nikdy nepouzivejte

pfistroj v reZimu odsavani odpadniho vzduchu zaroven s
topenistém zavislym na vzduchu v mistnosti.

Topenisté zavisla na vzduchu v mistnosti (napf. topeni na plyn,
olej, dfevo nebo uhli, pratokové ohfivace, ohrivace vody)
ziskavaji vzduch potfebny ke spalovani z mistnosti, kde jsou
instalovany, a odvadgji spaliny zafizenim na odvod spalin (napf.
komin) ven.



Ve spojeni se zapnutou digestofi je z kuchyné a sousednich
prostor odsavan vzduch - pfi nedostateéném pfivodu vzduchu
vznika podtlak. Jedovaté plyny z komina nebo vétraci Sachty
jsou nasavany zpét do obytnych prostor.

Proto musite vzdy zajistit dostatecny pfivod vzduchu.

Pouze jednotka do zdi pro pfivod a odvod vzduchu nezajisti

dodrzeni mezni hodnoty.
Bezpecny provoz je mozny pouze tehdy, je-li podtlak v misté
topenisté max. 4 Pa (0,04 mbar). Toho je mozné dosahnout tak,
ze neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech, ve spojeni
se zazdénou schrankou pro pfivod a odvod vzduchu nebo
jinymi technickymi opatfenimi, bude neustéle pfivadén vzduch
potfebny pro spalovani.

A
T

V kazdém pfipadé poZzadejte o radu kompetentniho
kominického mistra, ktery je schopen zhodnotit systém vétrani v
domé a navrhnout vhodna opatfeni k dostate¢nému vétrani.
Je-li digestof pouzivana vyhradné v rezimu cirkulace vzduchu, je
mozny provoz bez omezeni.

Nebezpe¢i poranéni!

Nebezpeci poranéni ostrymi hranami béhem instalace. Béhem
instalace pfistroje noste vzdy ochranné rukavice.

Nebezpedéi pozaru!

Je-li $térbinovy odsavac par VL 040/041 namontovan vedle
plynového spotfebice, musi se pouzit plech pro usmérnovani
vzduchu (LS 041 000). Plamen tak nemdze byt vtazen do

ventilatoru. Zabrani se tak zapaleni filtru nasaklého tukem
plynovym plamenem.

Priprava vestavného nabytku

Vestavény nabytek musi byt odolny vaci teplotam do 90°C.
Musi byt zajisténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik
pristrojd Vario podle nacrtku v montaznim navodu. Uhel plochy
fezu k pracovni desce musi byt 90°.

Po ukonceni fezani odstrarite piliny. Plochy fezu zapecette
prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.

Dodrzte minimalni vzdalenost 10 mm od spodni strany pfistroje
k ¢astem nabytku.

Montaz nékolika pfistroji Vario: Zohlednéte potfebu mista pro
spojovaci listu VV 200 mezi pfistroji. Pfistroje je mozné
instalovat také do jednotlivych vyfez(, pfiemz se mezi nimi
musi zachovat minimalni vzdalenost 40 mm.

Elektrické pfipojeni

Pfed pfipojenim pfistroje zkontrolujte el. instalaci v domacnosti.
Dbejte na vhodné jisténi el. instalace v domacnosti. Napéti a
frekvence pfistroje musi odpovidat el. instalaci (viz typovy
Stitek).

Pristroj odpovida tfidé ochrany | a smi se pouzivat jen s
pfipojenym ochrannym vodic¢em.

V instalaci musi byt vfazen vypina& odpojujici vSechny pdly s
minimalni vzdalenosti kontaktl 3 mm, nebo musi byt pristroj
pfipojen zastrCkou s ochrannym kontaktem. Zastréka musi byt
po montazi i nadale pfistupna.

Doporuc€ujeme nechat odborné instalovat za pfistroj asi 70 cm
nad podlahu zasuvku s ochrannym kolikem.

Instalaci zasuvky smi provést pouze kvalifikovany elektrikar v
souladu s odpovidajicimi pfedpisy.

Pristroj smite pfipojit pouze dodanym pfivodnim kabelem.
Pfivodni kabel se nesmi zalomit nebo pfiskfipnout.

Pristroj odpovida typu Y: Pfivodni kabel smi vyménit pouze
zékaznicky servis. DodrZujte typ kabelu a minimalni prirez.

Montaz pristroje

1. Pfesné si oznacte stfed vyfezu. Pfipevnéte upevnovaci listy na
pfedni a zadni hranu vyfezu. Vystupky upeviovacich list musi
priléhat k pracovni desce. Oznaceni stfedu upevriovacich list
musi pfesné souhlasit s oznadenim stfedu vyrezu.

Upozornéni: U pracovnich desek z kamene pfilepte
upevnovaci listy dvouslozkovym lepidlem (kov na kamen)
odolnym vici vysokym teplotam.

2. Pristroj vlozte do vyfezu. Aretaéni vystupky na pristroji musi
pfesné dosedat na svéraci pruziny. Pfistroj zatlacte do vyrezu.
Aretaéni vystupky na pfistroji musi zaskocit do svéracich
pruzin.

Demontaz pristroje

Pristroj odpojte od rozvodné sité. Vytlacte pfistroj zespodu.

Pozor!

Poskozeni pristroje! Pristroj nikdy nevyjimejte pacenim seshora.

Pripojeni trubek

Upozornéni: Pouzivate-li hlinikovou trubku, musite oblast
pripojeni pfedtim vyhladit.

Trubka na odvod vzduchu @ 150 mm (doporucena velikost)
Trubku na odvod vzduchu upevnéte pfimo k hrdlu pfistroje a
vhodnym zplsobem utésnéte.

Trubka na odvod vzduchu @ 120 mm

1. Redukéni hrdlo upevnéte pfimo k hrdlu pfistroje.

2. Upevnéte trubku na odvod vzduchu k redukénimu hrdlu.
3.0bé mista spojeni vhodnym zplsobem utésnéte.

Rozmeéry trubky

Upozornéni: Na reklamace, jejichz pfi€ina je vedeni trubek, se
nevztahuje zaruka vyrobce pfistroje.
Pfistroj dosahne optimalniho vykonu kratkou, rovnou trubkou
na odvod vzduchu s co nejvétsim primeérem.
Dlouhé trubky na odvod vzduchu s nerovnym povrchem,
mnoho potrubnich kolen nebo priméry trubek mensi nez 150
mm neumoznuji dosahnout optimalniho vykonu odsavani a
Trubky nebo hadice pouzité k odvodu vzduchu musi byt z
nehoflavého materialu.

Trubky kruhového pruarezu
Doporucujeme vnitfni prdmér 150 mm, minimum je vSak 120
mm.
Ploché kanaly
Vnitfni prafez musi odpovidat priméru trubek kruhového
prifezu.
@ 150 mm cca 177 cm?2
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kanaly by nemé&ly mit ostré ohyby.
U jinych primérl trubek pouZijte tésnici pasky.

Pripojeni pristroje
Vestavny Stérbinovy odsavac par pfipojte k ventiladnimu modulu
nebo cirkulaénimu modulu 6pdlovou zastrékou.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczyta¢ i zachowac instrukcje obstugi.
Wytgcznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcja
montazu gwarantuje bezpieczenistwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w
miejscu montazu.

Urzadzenie moze podtgczy¢ wytgcznie specjalista z
odpowiednimi uprawnieniami.

Przed preprowadzeniem prac wytgczy¢ doptyw pradu.
Urzadzenie nalezy podtgczy¢ zgodnie z aktualnymi przepisami
dotyczgcymi budownictwa oraz przepisami lokalnego dostawcy
pradu i gazu (np.w Niemczech: DVGW-TRGI/TRGF; w
Szwaijcarii: SVGW; w Austrii: OVGW-TR).

Niniejsze urzgdzenie odpowiada klasie urzadzenia 3 (jest
przeznaczone do zabudowy w meblach kuchennych). Musi by¢
zabudowane zgodnie z wykresem zabudowy. Zachowac
minimalng odlegtos¢ do bocznych scianek lub czesci mebla
oraz tylnej Sciany.



Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

$miertelne niebezpieczenstwo, niebezpieczenstwo zatrucia!
ze wzgledu na odprowadzane gazy pochodzace ze spalania.
Podczas pracy urzadzenia, ktdra skutkuje powstaniem powietrza
wylotowego urzadzenie nie moze wykonywac spalania
zaleznego od powietrza w pomieszczeniu, jezeli nie zapewniono
wystarczajgcej wentylacji pomieszczenia

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu miejsce spalania (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody, podgrzewacze wody) pobierajg powietrze
do spalania z pomieszczenia, w ktérym je wbudowano a spaliny
odprowadzajgd przez uktad wydechowy (np. kominek) na
zewnatrz.

W potaczeniu z witgczonym okapem kuchennym w kuchni i
pomieszczeniach znajdujgcych sie w poblizu zasysane bedzie
powietrze - bez wystarczajacej wentylacji powstanie
podcisnienie. Trujgce gazy z komina lub ciggu wentylacyjnego
uwalniane sg do pomieszczen mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadbac o dostateczng ilosé

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik Scienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli nie zostanie
przekroczone podcisnienie w miejscu ustawienia zrodta ognia
wynoszace 4 Pa (0,04 mbar). Takg wartos¢ mozna osiggnac,
jesli powietrze potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez
otwory niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki
scienne) lub za pomocg innych srodkdw technicznych.
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Nalezy zasiegnac¢ porady wtasciwego kominiarza, ktéry moze
ocenic instalacje wentylacyjng budynku i zaproponowaé
odpowiednie sposoby wentylaciji.

Jezeli okap stosowany jest wytgcznie w trybie recyrkulaciji
mozliwa jest jego praca bez ograniczen.

Niebezpieczenstwo zranienia!

podczas instalacji ze wzgledu na ostre krawedzie. Podczas
instalacji urzgdzenia zawsze nosic¢ rekawice ochronne.

Niebezpieczenstwo pozaru!

Jesli wentylator wpuszczany VL 040/041 zostat zamontowany
koto kuchenki gazowej, nalezy stosowa¢ odpowiednio blache
prowadzgcg powietrze (LS 041 000). W ten sposdb ptomien nie
bedzie zasysany przez wentylator. Dzieki temu unika sie
zapalenia ptomieniem gazowym filtra nasgczonego ttuszczem.

Przygotowanie mebla do zabudowy

Mebel przeznaczony od zabudowy musi by¢ odporny na
dziatanie temperatur do 90 °C. Nalezy zapewni¢ stabilnos¢
mebla réwniez po wykonaniu otworu.

*\Wykonac¢ wykrdj w blacie roboczym na jedno lub wiecej
urzadzenie Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy
powierzchnig ciecia i blatem roboczym musi wynosi¢ 90°.

Po wycieciu otworu nalezy usung¢ widry. Powierzchnie wykroju
nalezy zamkna¢ w sposéb odporny na dziatanie wysokich
temperatur.

Zwrdci¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy podstawa
urzadzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.
W przypadku montazu kilku urzadzen Vario: Uwzglednic¢
miejsce potrzebne na listwe tgczgcg VV200 miedzy
urzadzeniami. Mozna wbudowac¢ kilka urzadzen w osobnych
otworach zachowujgc przy tym minimalny odstep miedzy
urzgdzeniami rowny 40 mm.

Przytacze elektryczne

Przed przytgczeniem urzadzenia sprawdzic¢ instalacje domowa.
Zwrdcié uwage na odpowiednie zabezpieczenie instalacji
domowej. Napiecie i czestotliwos¢ urzadzenia muszg zgadzac
sie z danymi instalacji elektrycznej (patrz tabliczka
znamionowa).

Urzadzenie spetnia wymagania klasy ochrony | i moze by¢
uzytkowane wytgcznie w potgczeniu z przytgczem przewodu
ochronnego.

W instalacji musi by¢ zamontowany wytacznik odtgczajgcy
wszystkie bieguny z minimalnym odstepem stykdw wynoszacym
3 mm lub urzadzenie zostanie podtgczone za pomoca gniazda
wtykowego ze stykiem ochronnym. Musi on by¢ tatwo dostepny
po montazu.

Zaleca sie zainstalowanie poprawnie zamontowanego gniazda
wtykowego ze stykiem ochronnym ok. 70 cm nad podtogg za
urzgdzeniem.

Zmiane miejsca gniazda moze wykonac wytacznie
wykwalifikowany elektryk przy przestrzeganiu obowigzujgcych
przepisow.

Urzadzenie moze zosta¢ podtgczone wytacznie za pomocag
dostarczonego przewodu przytgczajgcego.

Nie zginac i nie zaciska¢ kabla przytaczeniowego.

Urzadzenie odpowiada typowi Y: Kabel przytgczeniowy moze
zosta¢ wymieniony tylko przez personel serwisowy. Zwrécic
uwage na rodzaj kabla i jego minimalny przekrdgj.

Zabudowa urzadzenia

1. Zaznaczy¢ doktadnie srodek otworu. Szyny podtrzymujgce
przymocowac na brzegu z przodu i tytu otworu. Wystepy szyn
muszg lezec¢ na blacie roboczym. Srodek szyny podtrzymujace;j
musi zgadzaé sie doktadnie z zaznaczonym srodkiem otworu.

Wskazoéwka: Do kamiennych blatdw roboczych szyny
podtrzymujgce przyklei¢ klejem dwusktadnikowym (metal na
kamien), odpornym na dziatanie temperatur.

2. Osadzenie urzadzenia w wykroju. Zaciski urzgdzenia musza
znajdowac sie doktadnie na trzpieniach. Osadzenie urzadzenia
w wykroju. Zaciski muszg zatrzasna¢ sie na trzpieniach.

Demontaz urzadzenia

Urzadzenie wytgczy¢ z zasilania elektrycznego. Pltyte wycisnaé
od dotu.

Uwaga!

Uszkodzenia urzgdzenia! Urzadzenia nie podwazac od gory.

Mocowanie potaczenia rur

Wskazowka: Jezeli uzyta bedzie rura aluminiowa, nalezy
najpierw wygtadzi¢ miejsce podtgczenia.

Rura wylotowa @ 150 mm (zalecana wielkos¢)

Rure wylotowg zamocowac bezposrednio na kré¢cu powietrza i
odpowiednio uszczelnic.

Rura wylotowa @ 120 mm

1.Kréciec redukeyjny zamocowac bezposrednnio na kroccu
powietrza.

2.Rure wylotowg zamocowac na kré¢cu redukeyjnym.
3.0ba miejsca potgczen odpowiednio uszczelnid.
Wymiary rur
Wskazdéwka: Producent urzgdzenia nie ponosi
odpowiedzialnosci za reklamacje spowodowane zaktdéceniami
przewodu rurowego.
Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej
rurze wylotowej o mozliwie najwiekszej srednicy.
Ze wzgledu na dtugie, szorstkie rury wylotowe o licznych
zagieciach lub srednicy rury mniejszej od 150 mm nie moze
zosta¢ osiggnieta optymalna moc wyciggu a odgtos
wentylatora stanie sie bardziej gtosny.
Do wytozenia przewodow odprowadzania powietrza nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.
Rury okragte
Zaleca sie rury o $rednicy wewnetrznej wynoszgcej 150 mm, co
najmniej jednak 120 mm.



Kanaty ptaskie
Przekrdj wewnetrzny musi odpowiadac srednicy rury okragte;.
@ 150 mm ok. 177 cm?
@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny posiada¢ mocnych zmian
Kierunku.
W przypadku odmiennych srednic rur nalezy zastosowac
paski uszczelniajgce.

Podtaczy¢ urzadzenie

Wentylator podtgczy¢ do uktadu dmuchawy lub modutu
recyrkulacji za pomocg wtyczki 6 biegunowe;j.

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montajl bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usuline uygun
olarak yapilmissa cihazin kullaniminda givenlik garantisi
verilmistir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz calismasindan
montajl yapan kisi sorumludur.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.

Her tirlG calismalara baslamadan 6nce elektrik baglantisini
kesin.

Montaj icin gegerli olan giincel imalat ydnetmelikleri ve yerel
elektrik ve gaz idaresinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.(érn.
Almanya: DVGW-TRGI/TRGF; Isvigre: SVGW; Avusturya: OVGW-
TR).

Bu cihaz, cihaz sinifi 3'e tabidir (mutfak mobilyalarina montaj icin
ongorulmustir). Cihaz montaj semasina gére monte edilmelidir.
Yan duvarlara veya mobilya parcalarina ve arkaya minimum
mesafe birakmaya dikkat edin.

Glvenlik uyarilar

Hayati tehlike, zehirlenme tehlikesi!

Geri emilen yanma gazlari nedeniyle hayati tehlike, zehirlenme
tehlikesi vardir. Yeterli hava girisi saglanmadik¢a cihazi hava
cikigl isletimde hava dolasimli atesliklerle birlikte ayni anda
kullanmayin.

Hava dolasimli ateslikler (6rnegdin gaz, yag, odun veya kémiurle
calisan sobalar, sofbenler, su isiticilart) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanallyla disariya aktarirlar.
(Galismakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komsu
odalardan hava cekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli
gazlar emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava girisinin daima yeterli olmasi
saglanmaldir.
Hava giris/cikis menfezi limit degerlere uyulmasi igin tek
basina yeterli olmayabilir.
Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa (0,04
mbar) degerini asmadigdi slrece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak érnedin hava giris/cikis menfezleriyle
birlikte kapi ve pencerelerde kapatilmasi mimkin olmayan hava
delikleri veya bagka teknik dnlemlerle yeterli derecede yanma
havasi ikmalinin saglanmasiyla mimkuindur.

Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma igin uygun onerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka danigin.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa,
herhangi bir kisittama olmadan isletiimesi mimkundur.

Yaralanma tehlikesi!

Kurulum esnasinda keskin kenarlar nedeniyle yaralanma
tehlikesi vardir. Cihazin kurulum galigmalari boyunca daima
koruyucu eldivenler kullanin.

Yangin tehlikesi!

VL 040/041 tezgah aspiratérleri gazli cihazin yanina monte
edildiginde hava yonlendirme saci (LS 041 000) kullaniimalidir.
Bdylece alev aspiratoriin igine ¢ekilmez. Yaga doymus filtrenin
gaz alevi tarafindan ateslenmesi 6nlenir.

Ankastre mobilyanin hazirlanmasi

Ankastre mobilya 900 isiya kadar dayanikli olmalidir. Yuva agma
calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamhgini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gdre bir veya birden fazla Vario cihaz icin
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim ylizeyinin galisma
tezgahina acisi 90° olmaldir.

Yuva agma calismalari tamamlandiktan sonra talaslari
temizleyin. Kesim yuzeylerine i1siya dayanikli koruyucu tabaka
uygulayin.

Cihazin alt taraflyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gosterin.

Birden fazla Vario cihaz monte edildiginde: Cihazlar arasindaki
VV 200 baglanti gubugunun yer gereksinimini dikkate alin.
Cihazlar, aralarinda en az 40 mm mesafe birakilarak ayri ayri
yuvalara da monte edilebilirler.

Elektrik baglantisi

Cihazin baglantisini kurmadan dnce evdeki tesisati kontrol edin.
Evdeki tesisatin sigortasinin uygun olmasina dikkat edin. Cihazin
gerilimi ve frekansi elektrik tesisatina uygun olmalidir (tip
etiketine bkz.).

Cihaz koruma sinifi I'e tabidir ve ancak koruyucu iletken
baglantisi yapilarak isletilebilir.

Tesisatta tim fazlar kapsayan ve en az 3 mm kontak mesafeli
bir devre kesici salter mevcut olmali veya cihazin baglantisi
koruyucu kontakli fisle yapiimalidir. Montaj sonrasi fisin
erisilebilir olmasi gerekir.

Cihazin arkasina, zeminden yaklasik 70 cm yUkseklikte usuline
uygun kurulmus koruyucu devreli prizin monte edilmesini
oneririz.

Prizin yeri ancak bir uzman elektrikci tarafindan ilgili
yénetmeliklere uyularak degistirilebilir.

Cihazin baglantisi sadece teslimat kapsamindaki baglanti
kablosuyla yapilmalidir.

Baglanti kablosunu bikmeyin veya sikistirmayin.

Cihaz Y tipine tabidir: Baglanti kablosu sadece mdusteri
hizmetleri tarafindan degistirilebilir. Kablo tipini ve minimum
kablo capini dikkate alin.

Cihazin montaji

1. Yuvanin tam ortasini isaretleyin. Montaj raylarini yuvanin én ve
arka kenarina sabitleyin. Montaj raylarinin burunlari ¢alisma
tezgahinin Uzerinde olmalidir. Montaj raylarinin orta isaretiyle
yuvanin orta isareti tam orttismelidir.

Bilgi: Tas tezgahlarda montaj raylarini isiya dayanikli iki
komponentli tutkalla (tas Uzerine metal) yapistirin.

2.Cihazi yuvaya yerlestirin. Cihazdaki burunlar yaylarin tam
Ustine gelmelidir. Cihazi yuvaya iyice bastirin. Cihazdaki
burunlar yaylara oturmaldir.



Cihazin demontaji
Cihazin elektrik baglantisini kesin. Cihazi alttan disari bastirin.

Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi lstten zorlayarak gikarmaya
kalkismayin.

Boru baglantilarinin sabitlenmesi

Bilgi: Aliminyum boru kullanildiginda baglanti yerindeki
purdzleri 6nceden giderin.

Hava cikis borusu @ 150 mm (6nerilen ebat)

Hava ¢ikis borusunu dogrudan hava mangsonuna sabitleyin ve
sizdirmazhidini uygun sekilde saglayin.

Hava cikis borusu @ 120 mm

1. Kiclltme mansonunu dogrudan hava mansonuna sabitleyin.
2.Hava ¢ikis borusunu kigultme mansonuna sabitleyin.

3. Her iki baglanti yerinin sizdirmazligini uygun sekilde saglayin.
Boru ebatlarn

Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz
Ureticisi herhangi bir sorumluluk Ustlenmez.

m Cihaz, kisa ve diiz bir hava ¢ikis borusu ve mimkin oldukga
blUylk bir boru ¢api kullanildi§inda en yiiksek performansi
sergiler.

m Uzun ve purizll hava ¢ikis borulari ile ¢ok sayida boru
dirsekleri veya 150 mm'den klgcuk boru ¢aplar kullanildiginda
optimum havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses
seviyesi artar.

m Hava c¢ikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yuvarlak borular

ic capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi 6nerilir.
Yassi kanallar

ic kesit yuvarlak borularin ¢capina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?

@ 120 mm yakl. 113 cm?

m Yass! kanallar keskin sapmalara sahip olmamalidir.
m Farkli boru caplarinda sizdirmaz seritler kullanin.

Cihazin baglanmasi

Tezgah aspiratdrini 6 kutuplu fisle fan moduline veya hava
dolasim moduline baglayin.









	Ø Montageanleitung
	Sicherheitshinweise
	Lebensgefahr, Vergiftungsgefahr!
	■ Es muss daher immer für ausreichende Zuluft gesorgt werden.
	■ Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des Grenzwertes nicht sicher.

	Verletzungsgefahr!
	Brandgefahr!
	Einbaumöbel vorbereiten
	Elektrischer Anschluss
	Gerät einbauen
	1. Genau die Mitte des Ausschnitts markieren. Befestigungsschienen an der Vorderkante und an der HInterkante des Ausschnitts befestigen. Die Nasen der Befestigungsschienen müssen auf der Arbeitsplatte aufliegen. Die Mittenmarkierung der Befestigungs...
	Hinweis
	2. Gerät in den Ausschnitt einsetzen. Die Rastnasen am Gerät müssen exakt auf den Klemmfedern aufliegen. Gerät fest in den Ausschnitt drücken. Die Rastnasen am Gerät müssen in den Klemmfedern einschnappen.



	Gerät ausbauen
	Achtung!

	Rohrverbindungen befestigen
	Hinweis
	Abluftrohr Ø 120 mm
	1. Reduzierstutzen direkt am Luftstutzen befestigen.
	2. Abluftrohr am Reduzierstutzen befestigen.
	3. Beide Verbindungsstellen geeignet abdichten.
	Rohrmaße
	Hinweis
	■ Das Gerät erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes, geradliniges Abluftrohr und einen möglichst großen Rohrdurchmesser.
	■ Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbögen oder Rohrdurchmesser, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale Absaugleistung nicht erreicht und das Lüftergeräusch wird lauter.
	■ Die Rohre oder Schläuche zum Verlegen der Abluftleitung müssen aus nicht brennbarem Material sein.
	■ Flachkanäle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
	■ Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.




	Gerät anschließen
	Ú Installation instructions
	Safety notes
	Mortal danger, risk of intoxication!
	■ Adequate incoming air must therefore always be ensured.
	■ An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure compliance with the limit.

	Risk of injury!
	Fire risk!

	Preparing the furniture
	Electrical connection
	Installing the unit
	1. Precisely mark the centre of the cut-out. Secure the securing rails on the front and rear edges of the cut-out. The lugs of the securing rails must lie on the worktop. The securing rails' centre marking must agree exactly with the cut-out's centre...
	Note
	2. Lower the appliance into the cut-out. The snap-in pins on the appliance must lie exactly on the catch springs. Firmly press the appliance into the cut-out. The pins on the appliance must snap into the catch springs.



	Removing the appliance
	Caution!

	Securing pipe connections
	Note
	Exhaust air pipe, Ø 120 mm
	1. Secure the reducing adapter directly on the air connection piece.
	2. Secure the exhaust air pipe on the reducing adapter.
	3. Suitably seal both connection points.
	Pipe dimensions
	Note
	■ The device achieves its optimum performance by means of a short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as possible.
	■ As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or diameters, the optimum extraction performance is not achieved and fan noise is increased.
	■ The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of non-combustible material.
	■ Flat ducts should have no sharp deflections.
	■ Use sealing strip for deviating pipe diameters.




	Connecting the unit
	Þ Notice de montage
	Consignes de sécurité
	Danger de mort, danger d'intoxication !
	■ Il faut donc toujours s'assurer que l'apport d'air frais est suffisant
	■ Un caisson mural d'entrée et de sortie d'air ne suffit pas à assurer la valeur minimale nécessaire.

	Risque de blessure !
	Risque d'incendie !

	Préparation des meubles
	Raccordement électrique
	Pose de l'appareil
	1. Marquer avec précision le milieu de la découpe. Fixer les rails de fixation sur le bords avant et arrière de la découpe. Les nez des rails de fixation doivent reposer sur le plan de travail. Le milieu marqué sur les rails de fixation doit co...
	Remarque
	2. Insérer l'appareil dans la découpe. Les ergots de verrouillage de l'appareil doivent reposer exactement sur les ressorts de blocage. Appuyer fermement sur l'appareil pour bien le positionner dans la découpe. Les ergots de verrouillage doivent s...



	Dépose de l'appareil
	Fixer les raccords de tuyaux
	Remarque
	Tuyau d'évacuation Ø 120 mm
	1. Fixer la tubulure de réduction directement à la tubulure de sortie.
	2. Fixer le tuyau d'évacuation à la tubulure de réduction.
	3. Étanchéifier correctement les deux points de raccordement.
	Dimensions des tuyaux
	Remarque
	■ L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau d'évacuation est court et droit et que son diamètre est grand.
	■ Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux coudes ou ont un diamètre inférieur à 150 mm, le puissance maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et l'aérateur fera plus de bruit.
	■ Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit d'évacuation doivent être fabriqués dans un matériau non inflammable.
	■ Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop importants.
	■ Si des tuyaux de plusieurs diamètres sont utilisés, il faut prévoir des bandes d'étanchéité.




	Branchement de l'appareil
	â Istruzioni per il montaggio
	Indicazioni di sicurezza
	Pericolo di vita, pericolo di avvelenamento!
	■ Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.
	■ Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non garantisce il rispetto del valore limite.

	Pericolo di lesione!
	Pericolo d'incendio!

	Preparare i mobili da incasso
	Collegamento elettrico
	Installare l'apparecchio
	1. Contrassegnare il centro esatto dell'intaglio. Fissare le guide sul bordo anteriore e posteriore dell'intaglio. Le sporgenze sulle guide di fissaggio devono poggiare sul piano di lavoro. Il contrassegno del centro delle guide di fissaggio deve cor...
	Avvertenza
	2. Inserire l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro sull'apparecchio devono poggiare esattamente sulle molle. Spingere l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro sull'apparecchio devono incastrarsi nelle molle.



	Smontare l'apparecchio
	Attenzione!

	Fissare i collegamenti dei condotti
	Avvertenza
	Condotto di scarico Ø 120 mm
	1. Fissare il riduttore direttamente sul bocchettone.
	2. Fissare il condotto di scarico sul riduttore.
	3. Ermetizzare adeguatamente entrambi i punti di collegamento.
	Misure del condotto
	Avvertenza
	■ L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
	■ In presenza di tubi di scarico lunghi, molte curve o un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione ottimale di aspirazione e il rumore del ventilatore aumenta.
	■ I tubi o flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono essere in materiale ignifugo.
	■ I canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
	■ Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di tenuta.




	Collegare l'apparecchio
	é Installatievoorschrift
	Veiligheidsvoorschriften
	Levensgevaar, gevaar voor vergiftiging!
	■ Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.
	■ Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de minimale eisen te voldoen.

	U kunt letsel oplopen!
	Brandgevaar!

	Inbouwmeubel voorbereiden
	Elektrische aansluiting
	Het apparaat inbouwen
	1. Markeer precies het midden van de uitsparing. Bevestigingsrails aan de voor- en achterkant van de uitsparing bevestigen. De neusjes van de bevestigingsrails moeten op het werkblad rusten. De middenmarkering van de bevestigingsrails moet exact aans...
	Aanwijzing
	2. Plaats het apparaat in de uitsparing. De bevestigingspunten van het apparaat moeten precies op de klemveren liggen. Druk het apparaat stevig in het werkblad. De bevestigingspunten van het apparaat moeten in de klemveren vastklikken.



	Het apparaat uitbouwen
	Attentie!

	Buisverbindingen bevestigen
	Aanwijzing
	Afvoerbuis Ø 120 mm
	1. Reduceerstuk direct aan de luchtafvoeropening bevestigen.
	2. Luchtafvoerbuis aan het reduceerstuk bevestigen.
	3. Beide verbindingen met een geschikt middel afdichten.
	Buisafmetingen
	Aanwijzing
	■ U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het aan een korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zomogelijk grote diameter aan te sluiten.
	■ Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale luchtafvoervermogen niet behaald en is het ventilatiegeluid harder.
	■ De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
	■ Vierkante buizen dienen geen scherpe ombuigingen te hebben.
	■ Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.




	Het apparaat aansluiten
	Û Instrucciones de montaje
	Indicaciones de seguridad
	¡Peligro de intoxicación y de muerte!
	■ Por este motivo, debe asegurarse siempre una ventilación suficiente.
	■ La sola presencia de un canal de entrada y salida de aire en la pared no garantiza el cumplimiento de los límites.

	¡Peligro de lesiones personales!
	¡Peligro de incendio!

	Preparar los muebles de empotrar
	Conexión eléctrica
	Montaje del aparato
	1. Realizar una marca exactamente en el centro del recorte. Sujetar los carriles de fijación en el borde anterior y posterior del recorte. Las pestañas de los carriles de fijación deben apoyarse en la encimera. La marca en el centro de los carrile...
	Nota
	2. Insertar el aparato en el recorte. Los salientes de encastre en el aparato deberán apoyar exactamente sobre los muelles de apriete. Presionar firmemente el aparato dentro del recorte. Los salientes de encastre en el aparato, deberán engancharse ...



	Desmontar el aparato
	¡Atención!

	Fijar las conexiones de tubo
	Nota
	Tubo de salida de humo Ø 120 mm
	1. Fijar la boquilla de reducción directamente a la tubuladura de aire.
	2. Fijar el tubo de salida de humos a la tubuladura de reducción.
	3. Sellar ambos puntos de conexión apropiadamente.
	Dimensiones de los tubos
	Nota
	■ Para que el aparato alcance su rendimiento óptimo se requiere un tubo de salida de aire corto y recto con un diámetro lo más grande posible.
	■ Si se utilizan tubos de salida de aire largos, con muchas curvas o con un diámetro inferior a 150 mm, no se podrá alcanzar el rendimiento de extracción óptimo y el ventilador hará más ruido.
	■ Los tubos y las mangueras utilizados para ejecutar la línea de salida de aire deben ser de un material no inflamable.
	■ Los canales planos no deben presentar cambios de dirección bruscos.
	■ Si existen diferencias en el diámetro de los tubos, se deberán utilizar bandas de sellado.




	Conexión del aparato
	ì Instruções de montagem
	Instruções de segurança
	Perigo de vida, perigo de envenenamento!
	■ Por esse motivo é necessário assegurar sempre ar suficiente.
	■ Apenas uma caixa de ar para ar e extracção de ar não assegura o cumprimento do valor limite.

	Perigo de ferimento!
	Perigo de incêndio!

	Preparar os móveis de encastrar
	Ligação eléctrica
	Montar o aparelho
	1. Marcar exactamente o centro do recorte. Fixar as guias de fixação nas extremidades frontais e posteriores do recorte. As saliências das guias de fixação têm de ficar niveladas sobre o tampo de cozinha. A marcação do centro das guias de fix...
	Indicação
	2. Posicionar o aparelho no recorte. As saliências do aparelho têm de ficar posicionadas com precisão sobre as molas de engate. Pressionar o aparelho com força para dentro do recorte. As saliências do aparelho têm de engatar nas molas de engate.



	Desmontar o aparelho
	Atenção!

	Fixar as uniões dos tubos
	Indicação
	Tubo de extracção Ø 120 mm
	1. Fixar a tubeira de redução directamente na tubeira de ar.
	2. Fixar o tubo de extracção na tubeira de redução.
	3. Vedar ambos os pontos de vedação de forma adequada.
	Dimensões do tubo
	Indicação
	■ O aparelho atinge o seu desempenho óptimo com um tubo de extracção curto e rectilíneo, se possível com um diâmetro de grande dimensão.
	■ Tubos de extracção compridos e ásperos, muitas curvas ou diâmetros inferiores a 150 mm, impedem o desempenho óptimo e o ruído de extracção aumenta.
	■ Os tubos ou as mangueiras para colocação da tubagem de extracção não podem ser de material inflamável.
	■ Os canais planos não devem apresentar desvios acentuados.
	■ Em caso de diferentes diâmetros de tubos devem ser aplicadas tiras de vedação.




	Ligar o aparelho.
	Ù Οδηγίες εγκατάστασης
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Κίνδυνος θανάτου, κίνδυνος δηλητηρίασης!
	■ Γι’ αυτό πρέπει να φροντίζετε πάντοτε για επαρκή παροχή αέρα.
	■ Ένα εντοιχισμένο κιβώτιο αερισμού / εξαερισμού μόνο του, δεν εξασφαλίζει την τήρηση της οριακής τιμής.

	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!

	Προετοιμασία του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Σημαδέψτε ακριβώς τη μέση του ανοίγματος. Στερεώστε τις ράγες στερέωσης στην μπροστινή ακμή και στην πίσω ακμή του ανοίγματος. Οι μύτε...
	Υπόδειξη
	2. Τοποθετήστε τη συσκευή στο άνοιγμα. Οι γλώσσες ασφάλισης στη συσκευή πρέπει να ακουμπούν ακριβώς πάνω στα ελατηριωτά κουμπώματα. Πιέσ...



	Αφαίρεση της συσκευής
	Στερέωση των συνδέσεων του σωλήνα
	Υπόδειξη
	Σωλήνας εξαερισμού με Ø 120 mm
	1. Στερεώστε το στόμιο συστολής απευθείας στο στόμιο του αέρα.
	2. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού στο στόμιο συστολής.
	3. Στεγανοποιήστε κατάλληλα και τα δύο σημεία σύνδεσης.
	Διαστάσεις σωλήνων
	Υπόδειξη
	■ Η συσκευή επιτυγχάνει την ιδανική της ισχύ μέσω ενός μικρού, ευθύ σωλήνα εξαερισμού και μια κατά το δυνατόν μεγάλη διάμετρο σωλήνα.
	■ Με τους μακριούς τραχιούς σωλήνες απαγωγής του αέρα, τις πολλές καμπύλες ή τις διαμέτρους σωλήνων, που είναι μικρότερες από 150 mm, δεν επ...
	■ Οι σωλήνες ή οι εύκαμπτοι σωλήνες που χρησιμοποιούνται για την απαγωγή του αέρα πρέπει να είναι από μη εύφλεκτο υλικό.
	■ Τα επίπεδα κανάλια δεν πρέπει να έχουν απότομες αλλαγές κατεύθυνσης.
	■ Σε περίπτωση που διαφέρουν οι διάμετροι των σωλήνων τοποθετήστε λωρίδες στεγανοποίησης.



	Σύνδεση της συσκευής
	ó Monteringsanvisning
	Säkerhetsanvisningar
	Livsfara, förgiftningsrisk!
	■ Därför måste man se till att tilluften är tillräcklig.
	■ Enbart ett ventilationsgaller för till-/frånluft säkerställer inte att gränsvärdet upprätthålls.

	Risk att skada sig!
	Brandfara!

	Förbereda inbyggnadsmöbeln
	Elektrisk anslutning
	Bygga in apparaten
	1. Markera exakt mitten av urskärningen. Montera fast fixeringsskenorna i urskärningens framkant och bakkant. Fixeringsskenornas klackar måste vila direkt på bänkskivan. Fixeringsskenornas mittmarkering måste stämma exakt överens med urskärn...
	Obs
	2. Sätt in apparaten i utskärningen. Tapparna på apparaten måste vila exakt på klämfjädrarna. Tryck fast apparaten i utskärningen. Tapparna på apparaten måste snäppa in exakt i klämfjädrarna.



	Montera ur apparaten
	Se upp!

	Montera fast rörförbindningar
	Obs
	Frånluftrör Ø 120 mm
	1. Montera fast reducerröret direkt på luftröret.
	2. Montera fast frånluftröret på reducerröret.
	3. Täta båda förbindningsställena på lämpligt sätt.
	Rörmått
	Obs
	■ Apparaten uppnår bästa effekt genom ett kort, rakt frånluftrör och största möjliga rördiameter.
	■ Man uppnår inte optimal utsugningseffekt om man sätter in långa sträva frånluftrör, många rörböjar eller rördiametrar, som är mindre än 150 mm. Fläktljudet blir dessutom högre.
	■ Rör eller slangar som krävs för frånluftledningen måste vara av ej brännbart material.
	■ Flata kanaler ska inte ha skarpa omlänkningar.
	■ Sätt in tätningsremsor vid avvikande rördiametrar.




	Anslutning av apparaten
	× Monteringsvejledning
	Sikkerhedshenvisninger
	Livsfare, forgiftningsfare!
	■ Derfor skal der altid sørges for tilstrækkelig lufttilførsel.
	■ En murkasse til indblæsnings-/udsugningsluft alene sikrer ikke, at grænseværdien overholdes.

	Risiko for kvæstelser!
	Brandfare!

	Forberede køkkenelementet
	Elektrisk tilslutning
	Indbygge apparatet
	1. Markér nøjagtigt udskæringens midte. Fastgør fastgørelsesskinnerne på udskæringens forkant og bagkant. Fastgørelsesskinnernes ansatser skal ligge på arbejdsbordet. Fastgørelsesskinnernes midtermarkering skal stemme nøjagtigt overens med...
	Bemærk
	2. Sæt apparatet ind i udskæringen. Stopknasterne på apparatet skal nøjagtigt ligge på klemmefjedrene. Tryk apparatet fast ned i udskæringen. Stopknasterne på apparatet skal klikke ind i klemmefjedrene.



	Demontere apparatet
	Pas på!

	Fastgøre rørforbindelser
	Bemærk
	Udsugningsrør Ø 120 mm
	1. Reduktionsstudsen fastgøres direkte på luftstudsen.
	2. Udsugningsrøret fastgøres på reduktionsstudsen.
	3. Begge forbindelsessteder tætnes på en passende måde.
	Rørdimensioner
	Bemærk
	■ Apparatet opnår sin optimale ydelse ved et kort, lige udsugningsrør og en rørdiameter, som er så stor som muligt.
	■ Ved lange, ru udsugningsrør, mange rørbøjninger eller rørdiametre, som er mindre end 150 mm, opnås den optimale udsugningseffekt ikke og støjet fra ventilatoren bliver højere.
	■ Rørene eller slangerne, der lægges som udsugningsledning, skal bestå af ikke brændbart materiale.
	■ Fladkanaler burde ikke have nogle skarpe vendinger.
	■ Ved afvigende rørdiametre skal der indsættes tætningsstrimler.




	Tilslutte apparatet
	ê Monteringsveiledning
	Sikkerhetsinformasjon
	Livsfare, fare for forgiftning!
	■ Det må derfor alltid sørges for tilstrekkelig tilførselsluft.
	■ Bare en murkasse for tilførsels-/utblåsningsluft er ikke tilstrekkelig for å sikre at grenseverdien overholdes.

	Fare for skader!
	Brannfare!

	Forberede kjøkkenmøbler
	Elektrisk tilkobling
	Montere apparatet
	1. Marker nøyaktig midten på utskjæringen. Fest festeskinnene på utskjæringens forkant og bakkant. Festeskinnenes haker må ligge på benkeplaten. Midtmarkeringen på festeskinnene må stemme nøyaktig overens med midtmarkeringen til utskjæringen.
	Merk
	2. Sett apparatet inn i utskjæringen. Stoppehakene på apparatet må ligge eksakt på klemfjærene. Trykk apparatet fast i utskjæringen. Stoppehakene på apparatet må smekke inn i klemfjærene.



	Demontere apparatet
	Obs!

	Feste rørforbindelser
	Merk
	Avtrekksrør Ø 120 mm
	1. Fest reduksjonsstussen direkte på luftstussen.
	2. Fest avtrekksrøret på reduksjonsstussen.
	3. Tett begge koblingssteder ordentlig.
	Rørmål
	Merk
	■ Apparatet oppnår optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrør og en størst mulig rørdiameter.
	■ Ved lange rue avtrekksrør, mange rørbøyer eller rørdiametere som er mindre enn 150 mm, oppnås ikke den optimale utsugingseffekten og ventilatorstøyen blir høyere.
	■ Rørene eller slangene for legging av avtrekkskanalen må være av ikke brennbart materiale.
	■ Flate kanaler bør ikke ha skarpe vendinger.
	■ Sett inn tetningsstriper ved avvikende rørdiametere.




	Tilkoble apparat
	Ý Asennusohje
	Turvallisuutta koskevia vihjeitä
	Hengenvaara, myrkytysvaara!
	■ Siksi on huolehdittava aina riittävästä tuloilmasta.
	■ Seinään asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa raja-arvoissa pysymistä.

	Loukkaantumisen vaara!
	Palonvaara!

	Kaapistoihin tehtävät muutostyöt
	Sähköverkkoon liittäminen
	Kaapistoon asentaminen
	1. Merkitse tarkasti aukon keskikohta. Kiinnitä kiinnityskiskot aukon etu- ja takareunoihin. Kiinnityskiskojen kärkien on oltava työtason pintaa vasten. Kiinnityskiskojen keskikohdan on vastattava tarkoin työtasoon tehdyn aukon keskikohtaa.
	Huomautus
	2. Aseta laite aukkoon. Laitteen kiinnityskärkien on osuttava tarkasti lukkojousiin. Paina laite tukevasti aukkoon. Laitteen kiinnityskärjet napsahtavat kiinni lukkojousiin.



	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Huomio!

	Putkiliitosten kiinnittäminen
	Huomautus
	Poistoilmaputki Ø 120 mm
	1. Kiinnitä supistusliitin suoraan ilmaliittimeen.
	2. Kiinnitä poistoilmaputki supistusliittimeen.
	3. Tiivistä molemmat liitoskohdat.
	Putkien mitat
	Huomautus
	■ Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora, halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.
	■ Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja äänitaso alhaisimmillaan, jos vältetään käyttämästä pitkiä, rosoisia poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempiä kuin 150 mm putkia.
	■ Poistoilman johtamiseen käytettyjen putkien ja letkujen on oltava palamattomasta materiaalista.
	■ Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkiä kääntöjä.
	■ Käytä tiivistysnauhaa jos putkien halkaisijat on kooltaan poikkeavia..




	Laitteen liittäminen sähköverkkoon
	î Инструкция по монтажу
	Указания по безопасному использованию
	Угроза жизни, опасность отравления!
	■ Поэтому необходимо всегда обеспечивать достаточную приточную вентиялцию.
	■ Использование только лишь дымохода не гарантирует соблюдение предельных значений.

	Опасность травм!
	Опасность пожара!

	Подготовка мебели встраивания
	Электроподключение
	Встраивание прибора
	1. Точно разметить середину выреза. Прикрепить крепежные шины к переднему и заднему краям выреза. Выступы крепежных шин должны лежать на ...
	Указание
	2. Вставление прибора в вырез. Фиксирующие выступы прибора должны точно располагаться на пружинных зажимах. Вставить прибор в вырез и си...



	Демонтаж прибора
	Закрепление трубных соединений
	Указание
	Вытяжная труба Ø 120 мм
	1. Закрепить переходной патрубок непосредственно на воздухозаборнике.
	2. Прикрепить вытяжную трубу к переходному патрубку.
	3. Оба соединения соответственно уплотнить.
	Размеры трубы
	Указание
	■ Прибор достигает своей оптимальной мощности при использовании короткой и прямолинейной трубы вытяжной вентиляцпии максимального ди...
	■ В результате использования длинной вытяжной трубы с неровной поверхностью, множеством изгибов, или с диаметром менее 150 мм, не обеспеч...
	■ Трубы или шланги, используемые для прокладки внетиляционных каналов, должны быть изготовлены из негорючего материала.
	■ Плоские каналы не должны иметь острых сгибов.
	■ Для труб другого диаметра необходимо использовать уплотнительные ленты.



	Подключить прибор
	Ö Montážní návod
	Bezpečnostní pokyny
	Ohrožení života, nebezpečí otravy!
	■ Proto musíte vždy zajistit dostatečný přívod vzduchu.
	■ Pouze jednotka do zdi pro přívod a odvod vzduchu nezajistí dodržení mezní hodnoty.

	Nebezpečí poranění!
	Nebezpečí požáru!

	Příprava vestavného nábytku
	Elektrické připojení
	Montáž přístroje
	1. Přesně si označte střed výřezu. Připevněte upevňovací lišty na přední a zadní hranu výřezu. Výstupky upevňovacích lišt musí přiléhat k pracovní desce. Označení středu upevňovacích lišt musí přesně souhlasit s ozna...
	Upozornění
	2. Přístroj vložte do výřezu. Aretační výstupky na přístroji musí přesně dosedat na svěrací pružiny. Přístroj zatlačte do výřezu. Aretační výstupky na přístroji musí zaskočit do svěracích pružin.



	Demontáž přístroje
	Pozor!

	Připojení trubek
	Upozornění
	Trubka na odvod vzduchu Ø 120 mm
	1. Redukční hrdlo upevněte přímo k hrdlu přístroje.
	2. Upevněte trubku na odvod vzduchu k redukčnímu hrdlu.
	3. Obě místa spojení vhodným způsobem utěsněte.
	Rozměry trubky
	Upozornění
	■ Přístroj dosáhne optimálního výkonu krátkou, rovnou trubkou na odvod vzduchu s co největším průměrem.
	■ Dlouhé trubky na odvod vzduchu s nerovným povrchem, mnoho potrubních kolen nebo průměry trubek menší než 150 mm neumožňují dosáhnout optimálního výkonu odsávání a ventilátor bude hlučnější.
	■ Trubky nebo hadice použité k odvodu vzduchu musí být z nehořlavého materiálu.
	■ Ploché kanály by neměly mít ostré ohyby.
	■ U jiných průměrů trubek použijte těsnicí pásky.




	Připojení přístroje
	ë Instrukcja montażu
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	śmiertelne niebezpieczeństwo, niebezpieczeństwo zatrucia!
	■ Z tego względu należy zadbać o dostateczną ilość doprowadzanego powietrza.
	■ Sam wywietrznik ścienny nie zapewnia utrzymania wartości granicznej.

	Niebezpieczeństwo zranienia!
	Niebezpieczeństwo pożaru!

	Przygotowanie mebla do zabudowy
	Przyłącze elektryczne
	Zabudowa urządzenia
	1. Zaznaczyć dokładnie środek otworu. Szyny podtrzymujące przymocować na brzegu z przodu i tyłu otworu. Występy szyn muszą leżeć na blacie roboczym. Środek szyny podtrzymującej musi zgadzać się dokładnie z zaznaczonym środkiem otworu.
	Wskazówka
	2. Osadzenie urządzenia w wykroju. Zaciski urządzenia muszą znajdować się dokładnie na trzpieniach. Osadzenie urządzenia w wykroju. Zaciski muszą zatrzasnąć się na trzpieniach.



	Demontaż urządzenia
	Uwaga!

	Mocowanie połączenia rur
	Wskazówka
	Rura wylotowa Ø 120 mm
	1. Króciec redukcyjny zamocować bezpośrednnio na króćcu powietrza.
	2. Rurę wylotową zamocować na króćcu redukcyjnym.
	3. Oba miejsca połączeń odpowiednio uszczelnić.
	Wymiary rur
	Wskazówka
	■ Urządzenie osiąga optymalną moc dzięki krótkiej, prostej rurze wylotowej o możliwie największej średnicy.
	■ Ze względu na długie, szorstkie rury wylotowe o licznych zagięciach lub średnicy rury mniejszej od 150 mm nie może zostać osiągnięta optymalna moc wyciągu a odgłos wentylatora stanie się bardziej głośny.
	■ Do wyłożenia przewodów odprowadzania powietrza należy stosować rury lub węże z materiału niepalnego.
	■ Kanały płaskie nie powinny posiadać mocnych zmian kierunku.
	■ W przypadku odmiennych średnic rur należy zastosować paski uszczelniające.




	Podłączyć urządzenie
	ô Montaj kılavuzu
	Güvenlik uyarıları
	Hayati tehlike, zehirlenme tehlikesi!
	■ Bu nedenle temiz hava girişinin daima yeterli olması sağlanmalıdır.
	■ Hava giriş/çıkış menfezi limit değerlere uyulması için tek başına yeterli olmayabilir.

	Yaralanma tehlikesi!
	Yangın tehlikesi!

	Ankastre mobilyanın hazırlanması
	Elektrik bağlantısı
	Cihazın montajı
	1. Yuvanın tam ortasını işaretleyin. Montaj raylarını yuvanın ön ve arka kenarına sabitleyin. Montaj raylarının burunları çalışma tezgâhının üzerinde olmalıdır. Montaj raylarının orta işaretiyle yuvanın orta işareti tam ört...
	Bilgi
	2. Cihazı yuvaya yerleştirin. Cihazdaki burunlar yayların tam üstüne gelmelidir. Cihazı yuvaya iyice bastırın. Cihazdaki burunlar yaylara oturmalıdır.



	Cihazın demontajı
	Dikkat!

	Boru bağlantılarının sabitlenmesi
	Bilgi
	Hava çıkış borusu Ø 120 mm
	1. Küçültme manşonunu doğrudan hava manşonuna sabitleyin.
	2. Hava çıkış borusunu küçültme manşonuna sabitleyin.
	3. Her iki bağlantı yerinin sızdırmazlığını uygun şekilde sağlayın.
	Boru ebatları
	Bilgi
	■ Cihaz, kısa ve düz bir hava çıkış borusu ve mümkün oldukça büyük bir boru çapı kullanıldığında en yüksek performansı sergiler.
	■ Uzun ve pürüzlü hava çıkış boruları ile çok sayıda boru dirsekleri veya 150 mm'den küçük boru çapları kullanıldığında optimum havalandırma performansına ulaşılamaz ve fanın ses seviyesi artar.
	■ Hava çıkış hattının döşenmesinde kullanılan boru veya hortumlar yanmayan malzemeden üretilmiş olmalıdır.
	■ Yassı kanallar keskin sapmalara sahip olmamalıdır.
	■ Farklı boru çaplarında sızdırmaz şeritler kullanın.




	Cihazın bağlanması
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